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ſowie durch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlich M 10 00 in den Rusgabeſtellen abgehelt M 75 monatlich die acht
z Arzeigen MillienctarZeile koſtet im Ortoverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 20 Reklamen die

De Seele Zeitung erſcheint wöchentkich Febenmal und zwar als Frähblatt die Bezugsgebähe beträgt in Stadt ans Land

Zelle M 06 im Ortsrerkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr Rnzeigen Schluß Vier Uhr nachmittags

Lehren
t Die breite Koalition der Mitte
Die Preſſe der Regierungsparteien iſt wenigſtens

r Teil voll Freude über den Sieg den das Kabinett
irth über ſeine Widerſacher errungen hat Wenn man

ſich die Vorgänge der letzten Tage n
nis zurückruft und ſich an all die Gehäſſigkeiten und Jn
trigen erinnert die geſponnen wurden zu einer Zeit an
deren Horizont die für Volk und Reich ſo unendlich be
deutungsvolle Konferenz von Genug die man im Hin
blick auf die franzöſiſchen Machinationen eigentlich
die Ver chwörung von Genug nennen könnte ſteht ſo Iſt
dieſer Jubel nur allzu reiflich Zum erſten Mal iſt eine
ſchleichende Kriſe nicht mit faulen Kompromiſſen und Hin
terhältigkeiten beendet worden ſondern in offener Fétd
ſchlacht hat der Kanzler wie er es vor Wochen auf dem
Zentrumsparteitag angekündigt hatte ſeine Gegner ge
ſtellt und ſich mit 220 gegen 185 Stimmen bei 16 Enthal
tungen ein poſitives Vertrauensvotum geholt Auch dieſer
Sieg der zuerſt durch eine falſche Auszählung auf 230
Jaſtimmen noch größer ſchien bedeutet eine erfreuliche
Ueberraſchung Die Regierungsparteien ſelbſt verfügen
insgeſammt über genaue 220 Stimmen Davon fehlen in
folge dringender Verbinderung und Krankheit 7 Genau
dieſe 7 Stimmen wurden erſetzt durch 3 Mitglieder der
Bayeriſchen Volkspartei und je 2 Mitglieder der Peutſch
Hannoveraner und des Bayeriſchen Bauernbundes Das
Minus von 35 Stimmen auf der Oppoſitionsſeite riſihrt da

her zeß auch dort eine Anzahl von Miigzliedern gefehlt
und daß ein Dutzend unabhängiger Sozialiſten den Saal
während der Abſtimmung verlaſſen hatten
So erfreulich das Ergebnis iſt ſo lehrt es doch daß es
immerhin von Zufälligkeiten abhäng ig war
Hätten in den Bänken der Unabhängigen nicht ſo viele
Mitglieder gefehlt oder wären ſie nicht abkormman
Hiert geweſen ſo hätte der Ausfall ein anderes Geſicht

getragen Ebenſo wenig darf man damit rechnn daß die
pierungsparteien bei jeder Abſtimmung ſo faſt vollzählig zur Stelle ſein werden Se

iſt der auf die Dauer vertragen werden
kann liegt auf der Hand Eine z die dermaßen von äußeren und inneren Fährlichkei umgeben
iſt kann nicht die Arbeit leiſten die ſie leiten ſoll und
muß Und darum muß es das letzte Mal e ſein daß
eine Kriſe ſo leichtfertig heraufbeſchworen rd

Wenn eine Schlacht geſchlagen iſt und dex Sieg gewon
nen trifft ein guter Feldherr alsbald ſeine weiteren Dis
poſitionen zur Ausnutzung des Sieges Jeder Sieg der
nicht letzten Endes das Endziel im Auge hat bleibt ein
Augenblickserfolg Jn dieſer Lage befindet ſich heute die
Regierungsparteien Sie haben vor allen der Deut ſchen
Volkspartei aber auch den u ehe bewieſen daß
die Regierung nicht von ihrer Gnade abhäſigig iſt daß es
auch ohne ſie geht Die Deutſche Volkspq rtei vor allem
hat auf ihre Ueberheblichkeit einen heill amen Dämpfer
bekommen den ſie wie man ernſtlich hoffen muß nicht ſo
raſch vergeſſen wird Wenn ihr Parteiorgan die inter
eſſante Feſtſtellung machte die Deutche Volkspartei er
kenne die Notwendigkeiten der großen Koclition auch heute
noch nach dem Mißtrauensvotum gegen Pr Wirth an da
der Zwang unſerer Lage zur großen Koalition als den
einzigen möglichen Ausweg aus unſeren Nöten dränge ſo
möchte man glauben dürfen daß ſie auch Ihrerſeits aus den
Varege der letzten n allerlei e gelernt hat
und daß die Bemerkung ihres Organs Zie Kriſe des Kabi
netts Wirth habe die Luft gereinigt und manche be
linnlicher gemacht auf ſie ſelbſt geynünzt iſt Auch die
Sozialdemokratie hat bis in die e Tage hinein dieſe
Not wendigkeit grundſätzlich anerkannk und tint es auch
heute noch nicht weniger wie Zentruya und Demokratiſche

rei Kommen wird und muß dieſe breiteoalition der Mitte wenn wir nicht ſchonin der nächſten Woche wieder vor einer neuen
Kriſe ſtehen wollen

Die Steuerausfchüſſe ſind demnächſt mit ihren Bera
tungen zu Ende bei den Abſtimmuſngen wird es ſich ſchon
zu zeigen haben ob die Volksparteſ am Steuerkompromiß
feſthält was ihre Führer wiederholt erklärt haben Donn
aber kommt der kritiſche Augenblüick wenn die Beſchlüſſe
der Ausſchüſſe vor das Plenum koſjnmen und dort darüber
abgeſtimmt wird Bekanntlich hat die Deutſche Volkspartei
erklärt daß ſie an dem Komproſ niß nur dann feſthalten
werde wenn perſönliche und r Garantien gegeben
werden Unter perfönlichen Garantien kann do wohl
nichts anderes als der Eintritt in die Regierung verſtanden
werden unter ſachlichen daß nach dieſem Eintritt Re
gierung und Regierungsparteien gemeinſam eine Art Pro
gramm auſſtellen Letzten Endes laufen alſo dieſe Forde
rungen auf nichts anderes als eben auf die breite
Koalition der Mitte hinqus Wie ſehr der Deut
ſchen Volkspartei an dem Eiytritt in die Regierung ge
legen iſt das hat ſie ja eben jetzt damit bewieſen daß ſie
bereit war ihr Mißtrauenspotum zurückzuziehen und in
die Regierung einzutreten Ja ſie hätte ſich ſogar wahr
ſcheinlich mit der bloßen Bereitwilligkeitserklärung einer
demnächſtigen Bildung der gebe Koalition zufrieden er
klärt Wenn t wird die Regierungsparteien hätten
es nach ihrem Siege überhpupt nicht

v zu n

einmal ins Gedächt

dies kein Zuſtand

nötig ſich um

die kalte Schulter zeigen ſo ſcheint uns das doch eine Ver
kennung der Sachlage zu ſein Wenn die neuen Steuern
beſchloſſen und durchgeführt werden ſollen ſo kann man
ſ dazu nicht eine Partei ausſchließen die breite Volkskreiſe
und gerade die tragfähigſten Schultern umfaßt ſo wenig
wie es denkbar wäre die Steuern ohne die Mehrheits
ſozialiſten zu machen Vor allem aber darf nicht vergeſſen
werden daß die Tonferenz von Genua in Sicht ſteht
und daß wir dort zu beweiſen haben werden daß wir un
ſeren Haushalt in Ordnung gebracht Faben

Daran zu denken und ſich vor allem dieſes Ziel vor
Augen zu halten wird in der allernächſten Zeit Pflicht und
Aufgabe aller verantwortungsbewußten politi
ſchen Kreiſe ſein Und da es dem Reichskanzler als dem
Träger und Repräſentanten dieſer Politik beſonders am
Herzen liegen muß ſein Ziel zu erreichen ſo wird er ſich
reiflich zu überlegen haben ob es nicht angezeigt ſein wird
alle noch ſo berechtigten Verſtimmungen und Empfindlich
keiten zu unterdrücken und auf das Ziel loszuſteuern das
ihm die Erfüllung ſeiner Politik verheißt Wer ein Ziel
erreichen will muß auch die Mittel dazu wollen

v

Die Wohnungsbau Abgabe
Reichstag

Berlin 17 Febr
Der Reichstag erledigte in ſeiner heutigen Sikung zu

nächſt eine Reihe kleiner Anfragen und wendete ſich dann
der Vorlage über die Erhebung einer Abgabe zur För
derung des Wohnungsbaues zu Dabei handelt
es ſich um die Erröhung der bisherigen Mietſteuer von
10 Staats und Gemeindeſteuer je 5 Proz auf 50 Proz
je 25 Proz Die Deutſchnationalen beantragen Ablehnung

des Entwurfes und empfehlen eine Reſolution in der die
Materie als Angelegenheit der Einzelländer bezeichnet und
die Ermäßigungen der Verpflichtungen gegenüber dem
feindlichen Ausland als Vorbedingung für die Förderung
des Wohnungsbaues gefordert wird

Miniſterralrat Dr Ritter empfiehlt die Vorlage zur
Annahme und dankt den öffentlichen und den Landesver
ſicherungsanſtalten für die Darlehen zur Förderung des
Woßnungshaues Die Verzinſung dieſer Summen ſolle
durch die Mietſteuer aufgebracht werden

Abg Bazil le Dn lehnt die Vorlage ab Die Be
ſchlüſſe des Wohnungsausſchuſſes zeigten revolutionäre
Wege Dieſe Wege könnte ſeine Partei nicht mitmachen
Bevor der Verſailler Vertrag nicht beſeitigt ſei hülfen die
kleinen Mittel dem Wohnungsbau nicht Das Schematiſche
des Achtſtundentages muß aufhören Das Vaugewerbe
das im Winter große Pauſen und Verluſte habe könne im
Sommer mehr arbeiten Dieſe Art Geſetzgebung führe
zur Verelendung der Maſſen und ſei das Gegenteil von So
zigliſierung Auf Zwiſchenrufe des Abg Ad Hoffmann

Komm entſpricht ſich zwiſchen dieſem und dem Redner
eine lebhafte Auscinanderſetzung wobei Redner den Abg
Hoffmann als Auguſt bezeichnet während ihm die er
Heiterkeitsbazillus antwortet Redner fordert den Ab
bau der Zwangswirtſchaft

Abg Silberſchmidt Wir werden nur dann bauen
können wenn der Wohnungsbau idcht dem freien Spiel der
Kräfte überlaſſen bleibt Fehlt die Zwangsbewirtſchaftung
auf dem Wohnungsmarkt ſteigen nicht nur die Mieten ſondern
auch die Herſtellungskoſten der Neubauten Dank dieſem Geſetz
und dem Reichsmietengeſetz ſowie mit Einſchluß der öffent
lichen Baugelder werden ins geſamt 20 Milliarden aus
öffentlichen Mitteln und Miſtergroſchen zu Wohnungs
bau zur Verfügung ſtehen Daher iſt eine Kontrolle notwendig
daß die Gelder rationell und produktiv verwendet werden
Die Veibehaltung der Zwangswirtſchaft würde nichts helfen

Abg Tremmel D tritt für Aufrechterhaltung der
Zwangs wirtſchaft ein um einen Ausgleich zwiſchen Angebot
und Nachfrage zu ſchaffen Er ſtimme aber der Regierungs
vorlage zu fordert jedoch angeſichts der ſtarken Belaſtung
der Mieler geordnete Verwendung der Gelder Hauptſache
ſei daß raſch gearbeitet werde damit die beſte Bauzeit nicht
ungenützt verſtreiche Dem ſchematiſchen Achtſtunden
tag fehle die Berechtigung Bei Einräumung desSeibſtheſtimmungsrechtes ſei auch das Baurewerbe zur Mehr

arbeit bereit Auf die Anregung des Redners für Ledigen
heime und ähnliche Veranſtaltungen Koſenzuſchüſſe zu gewähren
erwidert Miniſterialdirektor Dr Ritter daß die Regierung
ſolche Zuſchläge gewähren werde

Abg Heidemann Komm lehnt dies Geſetz der, Maſſen
beſteuerung für ſeine Partei aö

Abg Barth Dem meint um das Elend nicht noch
weiter zu vermehren müßten von der Allgemeinheit Opfer

gebracht werden und tritt für das Kleingewerde ein
das einfach nicht zu entbehren ſei

Abg Jaud Bayer behält ſich für ſeine Partei die
endgiltige Stellungnahme noch vor Die Zuſtimmung wird
davon abhängen wie das freizulaſſende Einkommen begrenzt
wird

Abg Teuber Komm Arbeitsgem lehnt das Eeletz ab
da das Geld doch nur in die Taſchen der Bauunternehmer
fließen würde

Morgen Mittag 12 Uhr Weiterberatung Außerdem RechtsAände im Saatgebiet Schluß 2 Uhr

GeſchäftsGebäude Halle a Neue Promenade ha und Sroße Brauhausſtraße 17
Vummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24 draht FHnſchrift
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815
der Saale Bezugskündigungen ſins nur bis zum 20 eines jeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſtg

Halle Sonnabend den 18 Februar 1922

Nummer 70 506 Jahrgang

Fernſprecher hauszentrale Sammel
Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung
Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an

der Verſailler Vertrag unhaltbar
Wachſende Erkenntnis in Jtalten

Von maßgebender außenpolitiſcher Seite in Berlin hören
wir daß die Bewegung in Jtalien für eine Reviſion des Ver
ſailler Vertrages immer größeren Umfang anmimmt Der
frühere Miniſter Orkando der bekanntlich den Vertrag mit
unterzeichnet hat äußerſte z B bei der Kabinettsbildung Bo
nomi gegenüber daß eine Reviſion des Verſailler Vertrages
unbedingt erfolgen müſſe und der Vertrag in der jetzigen
Form nicht weiter beſtehen könne wenn Deutſchland und die
vertragsſchließenden Länder nicht dauernd unter Wirtſchafts
und Finanznöten leiden ſollen

Um Genuga
Paris 17 Februar

Oeupre ſchreibt heute Alle Anſtrengungen Poincarés
eine Verſchiebung der Konferenz von Genug zu erre chen ſcheinen
umſonſt geweſen zu ſein Seit Mittwoch iſt Poincaré bekannt
daß die italieniſche Regierung durch tn ihres Bot
ſchafters in London die Verſicherung abgegeben hat daß alle Vor
bere tungen zum 8 März abgeſchloſſen ſeien Lloyd Georges be
o darauf daß der europäiſche Wiederaufbaukongreß an dieſem
age beginnt und unſer Miniſterpräſident verſteift ſich vergebens

darauf telephoniſch oder telegraphiſch oder durch Sonderkuriere
Einwände zu machen Alle Argumente ſtoßen ſich an dem ruhigen
Entſchluß der Engländer nichts zu ändern an dem was beſchloſſen
iſt und in dieſer nſicht ſeien Jtalien und England einig Das
Schickſal des Kabinetts Bonomi iſt ungewiß und es hängt von
der Parlamentsdebatte ab die ſich heute in Rom entwickelt Falls
dieſe Debatte Bonomi nicht günſtig iſt wird man notwendiger
weiſe die Bildung eines neuen Kabinetts abwarten müſſen
Bonomi hat geſtern erklärt nachdem wir erreicht haben daß die
Konferenz von Genug zuſammentritt haben wir Europa gegenüber
e ne Verpflichtung eingegangen Dieſe Verpflichtung müſſen wir
halten Wir werden zur feſtgeſetzten Zeit bereit ſein Geſtern
ſagte der engliſche Unterſtaatsſekretär Harmsworth im Unterhauſe
Die endgültige Feſtſetzung des Beginns der Konferenz von Genuo
ſei Sache des italieniſchen Kabinetts Man ſieht alſo ſagt das
Blatt daß die Angelegenhe t entſchieden iſt Poincaré mag nunſo verſtimmt ſein es bleibt nichts anderes übrig als Kw zr

beeilen

Die Vorbereitungen zur Genuger Konferenz
bilden den Gegenſtand eingehender Beratungen der einzelnen
Miniſterien namentlich des Reichswirtſchaftsminiſte
riums Dabei wurde insseſondere auch Fühlung mit den
Wirtſchaftskreiſen ſowie mit verſchiedenen Spitzenverbänden ge
nommen Die Beratungen erſtreden ſich auf einen größen
Komplex von Fragen ſo auf Finanzfragen die Regelung
des Geldumlaufes den Wiederaufbau allgemeine Wirtſchafts
und Handelsfragen die Volutafragen die Regelung des Kon
ſularweſens Erleichterungen und Sicherungen für die Ein
und Ausfuhr ſowie Fragen des Transport und Juſtizweſens
Die Arbeiten die bereits ziemlich weit gediehen ſind ſind z Zt
noch nicht abgeſchloſſen Esenſowenig ſteht die Zuſammen
ſetzung der deutſchen Delegation ſür Genua bisher feſt

Erzbergers Mörder in Budapeſt
Ueber den Aufenthalt der Mörder Erzbergers in Ungarr

weiß das Budap Tagebl mitzuteilen Der Münchener
Kaufmann Schultz und der frühere Oberleutnant Heinrich
Tilleſe n ſind bereits im Oktober aus München in Buda
peſt eingetroffen Sie verkehrten dort in den prunkvoll
ſten Vereinslokalen der beiden Jrregulären Organi
ſationen des Vereins der erwachenden Ungarn deſſen Leiter
der bekannte Bandenführer Oberleutnant Beijas iſt und
des Landwehrmachtvereins Move der unter Führung des
Generalſtabshauptmanns Gembes ſteht Jm Dezember 1921
wurden Schultz und Tilleſen durch einen Zufall erkannt Die
deutſche Geſandtſchaft meldete dies ſofort der
ungariſchen Polizei Etwa 14 Tage lang geſchah in
der Sache nichts obwohl die deutſche Geſandtſchaft wieder
holt um Erledigung bat Mittlerweile hatte die deutſche
Staatsanwaltſchaft die von der Sache verſtändigt worden
war zwei deutſche Detektive nach Budapeſt geſandt Die
Nachforſchungen dieſer Detektive wurden von der unga
riſchen Polizei ſtark verzögert Den deutſchen
Detektiven gelang es nach Aufnahme der Nachforſchungen die
Identität der Mörder Erzbergecs feſtzuſtellen Sie ſtellten
feſt daß beide mittels Chiffrebriefen eine lebhafte Korre
ſpondenz führten Es gelang auch ihre Wohnungen zu er
mitteln und die Unterhaltungslokale in denen ſie ſich amü
ſierten Anſcheinend verfügten fie über große Geld
mittel Sie kauften Kleider und Pelze für Hunderttauſende
wohnten dann im Hotel Aſtoria dem desen am Platze
Nach dem Beſuch einer gewiſſen Perſon verließen ſie das
Hotel mit ihrem geſamten umfangreichen Gepäck Die deutſchen
Detektive folgten ihrer Spur Als ſie aber den Wunſch
äußerten ſich nach einer beſtimmten Stadt Weſtungarns zu
begeben wurden ſie daran von den ungariſchen Behörden
mit der Begründung verhindert daß die Deutſchen ſich
ſeinerzeit geweigert den Kommuniſten Cer
niak auszuliefern der der Teilnahme an der Er
mordung Tiſzas beſchuldigt war Erſt nach langen
mühungen wurde dies Verbot aufgehoben Jnzwiſchen waren
koſtbare Tage verloren gegangen und die Deutſchen dürften
an den in Frage kommenden Orten zu ſpät eingetro

Uabreiſen
fein Sie werden dieſer Tage unverrichteter Sache wieder



Der Eiſenbahnerſtreik vor dem Landtag
100 Sißung
Berlin 17 Februar 1922Has Haus erledigte die geſtern wegen Beſch u unfähigkeit

abgelehnte Abſtimmung über die Verordnung betreffend die
Beſchäftigung weiblicher Angeſtellten in Gaſt und Schanm
wirtſchaften Die Anträge und Entſchließungen des bevöl
kerungspolitiſchen Ausſchuſſes werden angenommen Der An
trag Gold Dem der die Zimmermädchen von der Ver
e ausnehmen will wird abgelehnt Es folgt die ge

Beratung der unabhängi nd komhän S e iſteeſrrnniſtiſchen Anträge zum

Meyer Berlin Unabh defürwortet den Antraehe den der in Abſatz 1 die bereits aufgehobene Ant

Streikverordnung des Reichspräſidenten bekämeft im zweiten
Abſatz die Aufhebung der gegen den Beamtenſtreik a
c des Berliner Polizeipräſidenten verlangt und die
R erung auffordert gegen den Polizeipräſidenten ſofort ein
ich ren wegen Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe ein

Abg Knoth Komm begründet den Antrag der KPD
der die Zurüdnahme aller Maßregelungen der
ſtreikenden Eiſenbahner und der Berliner ſtädtiſchen Beamten

und im ten Abſatz die Regterung erſucht der
Streikbrecherorganiſation der Techniſchen Nothilfe jede Unter
ſtützung zu entziehen

Abg Krüger Potsdam Soz wird beim Beginn ſeiner
Rede von den Kommuniſten mit lärmenden Zurufen empfan
gen Krüger Nummer 2 Streikbrecherorganiſator Redner
betont die tiefere Urſache des Beamtenſtreiks ſei die zuneh
mende Verelendung der unteren und mittleren Beamten Das
Zuſtandekommen des Eiſenbahnerſtreikes ſer aber nur zu er

klären mit der t h Unerfahrenhettder Beamten Dieſer Streik ſei ein Beweis organiſatoriſcher
Unverantwortungsloſigkeit Die Sozialdemokratie habe den
Streit verurteilt aber nicht deshalb weil ſie ein Streikrecht
der Beamten ablehnt Die Rechte die ſyſtematiſch die Auto
cität der Regierung untergrabe dürfe ſich jetzt nicht als Auto
toritätshüter aufſpielen Die Kommuniſten wollen jetzt als
Hyänen des Schlachtfeldes die Beamtenbewegung für ſich aus
nutzen Ein Streikrecht der Polizei und der an
deren politiſchen Beamten darf es nicht geben
Gemeinſam mit den unabhängigen Berliner Stadträten billigen
wir den Ein der Teno Sie iſt unentbehrlich jolann e tun eſe Nothilfe überflüſſiBeifall bet den Soz Drohrufe bei den geh 2 hen

a

Abg Blank 3Z geht auf den Eiſendahnerſtreik ein
und betont daß nie ein großer Streik ſo gewaltſam
und frivol vom Zaüne gebrochen ſei Der Vorwärks
habe viel kvigeper als der Verredner das Beamtenſtreik
recht verneint rn habe ſchon in der Wermmarer
Nationalverſammlung das Streikrecht der Beamten abgelehnt
Die Notlage befonders der unteren Beamtengruppen ſei nicht
zu leugnen Die Spannung zwiſchen den Gehältern der höheren
und mittleren Beamten ſer S groß Die Regierung habe ſich
ſchon vor Ausbruch des Streiks bemüht den Anregungen
auf eng er Beſoldungsordnung Rechnung zu tragen
Jnnerhalb der Auswüchſe des letzten Streiks habe ſich die
Teno als unbedingt erforderlich erwieſen

Abg Bedker Dn Wenn weiter wie zuletzt lebens
wichtige Betriebe durch Streik 3rgeleg werden dann wird
fich auch das Bürgertum zur Abwehr aufraffen Keiner der
die Hand an die Gurgel des Staates legen will wird uns
an ſeiner Seite finden Lärm bei den Komm und Rufe
KappPutſchl Die Regierung trifft die Schuld daß ſie micht
rechtzeitig ber der Beamtenſchaft für Klarheit über die Fragedes Streikrechts geſorgt hat obwohl ſchon im Auguſt ist
die Reichsregierung und die preußiſche Regierung unter ſo
jialdemokratiſcher Leitung das Beamtenſtreikrecht abgelehnt hat
ten Wir wollen keine Politik der Rache und der Vergeltung
aber die Staatsautorität verlangt daß die Rädelsführer mht
ſtraflos ausgehen ebenſowenig wie di jen gen die Terror und

er haben Miniſter Groener hat ſolche Terror
akte angeführt Abg Katz Komm ruft Das hat der
den Ab erordneten Reh vur Orte r der echt

e zur Ordnung ro r Verordnungdes Reichspräſtdenten hat Miniſter Severing die Schupo an
gewieſen nur dann gegen die Streikooſten einzuſchre ten wenn
die nachweislich zum Streik aufgefordert haben Damit hat
Miniſter Severing die elanng des Reichspräfidenten und
des Berliner Polizeipräſidenten ſabotiert Der Berliner Ge

Entſtehung und Verhütung von Krank

heitsanlagen im menſchlichen Körper
Von

Auguſt Aldringer
Rachdrudck verboten

Ohne daß wir es wiſſen führt unſer Körper einen be
ſtändigen Krieg mit der Außenwelt Jnnerlich wie auch von
außen bedrohen ihn S ohne Zahl Krankheitskeime aller
Art wollen in ſeine Organe eindringen und ſie ſchädigen und
fo iſt denn das was wir Geſundheit nennen eigentlich nichts
anderes als der täglich und augenblidlich immer wieder glüd
lich erfochtene Sieg des Körpers über ſeine Feinde Krank
werden wir nur dann wenn alle ſeine Abwehrmittel verſagen was aber glüdlicherweiſe verhältnismäßig ſelten vor
kommt denn ſonſt wären unſere geſunden Tage wohl gezählt

Als Schutzwehrtruppen des Körpers kommen auptſächlich
die Jellen des Bindege vebes in Betracht ſowie die Lymph
Dr d en in den Lymphdrüſen gebildeten Jell örperchen
Die Krankheitsleime dringen cenöhnlich von außen durch kleine
Oberhausöffnungen in den Körper ein um alsbald tier in
Gewebe ern normalen Körperzuſtand ſt
nun äber hier ſchon die utztruppen bereit um den ein
dringenden Schädlingen den weileren Eingang zu verwehren
und ſie zu vernichten und zwar ſind es nach den jüngſten

ungen Teilhaber beſonders der Bindegewebszelien diet

dieſen Jnne t aasüben es liegt alſo höchſt wahrſcheimich
nur an der Funktion dex Bindegewebszellen ob wir für
gewiſſe Krankheiten veranlagt ſind oder nicht d h mit
anderen Worten ob die utzrellen die Krankheilskeime

bei ihrem Auftreten niederzuwerfen imſtande ſindz danrit die Cnicht
Beirachten wir zunächſt den Verlauf einer ſehr wigtige

Kranlheitsperanlagung der Entſt hung des eöſes wie der
genannte Forſcher ſie ſchildert Sie beruht ſchen ar auf einer
e e en Urſache Ein Stücll Ote haut oder

h darunter liegende Bindegewebe ein
und eſtzuwachſen Auf das Gerebe aber wirftd le des Epithels wie ein ſchädlicher Reiz es lritt

h ine örtliche ung ein und damit eine
erhdhte Tätigkeit der dildenden Organe Wern

nun nicht ſchon die Lymphzellen das Eindringen des hels
gleich von vornherein verhindert haben ſo wird gewöhnlich

meindearbeiterſtreik hat die Leiden der Bevölkerung noch ſtark
geſteigert Wer es dahin bringt daß arme Kinder und Frauen
zugrunde gehen Lärm bei den Komm und nminutenlange Raſfe
Die Kriegsverbrecher haben das getan der iſt ein Feind des
Menſchengeſchlechts Den wärmſten Dank verdiene die Tech
niſche Rothilfe Die drei Studenten aus ihren Rerhen ſind
auf dem Felde der Ehre gefallen Lebh Beifall Wir
brauchen einen Ausbau der Teno Wir müſſen uns Elemente
vom Leibe halten die kein Heimatsrecht in Deutſchland haben
und den Klaſſenkampf führen Lärm bei den Komm Hat
das preußiſche Staatstommiſſariat für öffentliche Ordnung
garnichts getan um das Eindringen bolſchewi ſiſcher emente
zu verhindern Lärm bei den Komm Wir hoffen daß auch
in unſerer Beamtenſchaft wieder der ſtarke nationale Geiſt
einkehren wird der ſie früher ausgezeichnet hat

Miniſter des Jnnern Severing Jch kann jetzt zur
meine perſönliche Setllung gegenäber den Anklagen vorkragen
Dem Ziel eine Vollksgemeinſchaft herzuſtellen wird ourch
ſolche Reden wie die des Abgeordneten Becker nicht gedtent
Unruhe rechts Wenn er ſagt die jeweilige Regierung be

deute noch nicht die Staatsautorität ſo trifft er o in dieier
Auffaſſung mit den Kommuniſten tienne keine ſozial
demokratiſchen Einſluſſe die einen Beanitenſtreit herbeigefahrt
giten Die zwei bis dreijährige verhetzende Tätig
eit die die Deutſchnationalen in Preſſe und Volksverſamm

lungen gegen die Staatsautorität entfaltet haben hat aber
och vielleicht die Beamten zur Meinung gebracht daß ſie
durch einen kühnen Huſarenritt dieſe ſchwache Regierung über
den Haufen zu rennen vermöchten Lebh Zuruſe bei den Soz
Die Techniſa,e Nothilfe kann überhaupt nur in Verbindung
mit der Polizei eingefetzt werden Die Sache wurde vadurch
kompliziert daß ſräler neben den Eiſenbahnb amten auch Eiſen
bahnarbeiter ſtreikten die das Strerkrecht hatten Die Haupt
ache war die weitere Ausdehnung der Bewegung zu verhindern
s iſt mir gelungen die Ausdehnung des Streiks auf den

Eiſenbahnarbeiterverband zu verhindern Katz Hört Hört
Ja ich ſage ofſen daß ich in ähnlichen Fällen immer
für Lokaliſierung ſorgen werde GGeifailDie Einſetzung der techniſchen Nothilfe in Berlin iſt auf meine
Veranlaſſung zurückzuführen Abg Katz Hört Hört Jch halte
die Teno für keine Notwendigteit BVeifall Nachdem aber die
Berliner Streikteitung di Verſorgung der Krankenhäuſer mitWaſſer nicht für möglich erklärte habe ich ſofort die Einſetzung

der Techniſchen Nothilfe verfügt Darin hoffe ich auch die Zu
ſtimmung der Unabhängigen zu finden während Berliner Stodt
räte ſelbſt die Nothilfe verkangten An Verhehung der
Schutzpolizei iſt das Schlimmſte geleiſtet worden
in der deutſchnationaben Preſſe vor allem inder Deutſchen Tageszeitun g die es immer ſo hinſtellte
als würde bald die Schupo ſtreiken Eine amtliche Berichtigung
gegen eine dieſer Enten wurde nicht gebracht Nach einigen Tagen
wurde aber eine Zuſchrift veröffentlicht die die Nachricht als
kommuniſtiſche Ente zurückwies Jch habe klar ausgeſprochen
daß ein Streikrecht der Schupobeamten nicht anerkannt werden
kann Jch glaube nicht daß freinde Bolſchewiſten hinter dem
Berliner Streik geſtanden haben aber hätte die Berliner Polizei
nicht gleich feſt zugeſaßt dann wäre wohl durch unverantwort
liche Elemente ſchwerer wirtſchaftlicher und politiſcher Schaden
entſtanden Die Beamten wollen keineswegs den Streik Die
Kriminalpoligei kannte die wechſelnden Lokale der Streikleitung
aber ich wollte dieſe Streikleitung nicht verhaften laſſen Richt
auf Grund des kommuniſtiſchen Antrages ſondern von ſich aus
iſt die preußiſche Staatsregierung ſchon vor Beendigung des

treiks beim Magiſtrat Berlin und bei der Reichsregierung
vorſtellig geworden daß keine Rache und Vergeltungs

politik getrieben werden ſoll Ein Vorgehen gegen die Teno
müſſen wir ablehnen ſolange nicht die Gewähr geboten iſt daß
die Rotſtandsarbeiten auf andere Weiſe geleiſtet werden Lebh
Beif b d Mehrheit

Die Weiterberatung wird nach 6 Uhr abends auf Sonnabend
vormittag 11 Uhr vertagt

Keichsgewerkſchaft deutſcher Eiſenbahner
Die Verhandlungen des erweiterten Vorſtandes der Reichs

gewertſchaft Deutſcher Eiſenbahnbeamten und Anwärter über
die Maßregelung von Beamten wurden Freitag vormittag fort
geſetzt Es kam wieder zu ſtürmiſchen Auftritten zwiſchen der
radikalen und der gemäßigten Richtung Der Bericht über das
Abſtimmungsergebnis über die von radikaler Seite verlangte
nene Aktion lag bei Redaktionsſchluß nicht vor

Erhöhung öer Verſicherun sgrenze
Die Zeit veröffentlicht eine Zuſchrift nach der der

Vorſtand des Zentralverbandes der Angeſtellten an den

Reichswirtſchaftsrat und an den Reichstag eine Eingabe ge
richtet hat die Verſicherungsgrenze für Angeſtellte auf jähr

lich 100 0090 Mark zu erhöhen da durch die fortſchreitende
Geldentwartung die augenblicklich vorgeſehene Gehaltsgrenze
von 30 000 Mark als überholt zu bezeichnen ſei

Deutſches Reich
Faherpreigermähigungen Jm Ausſchuß des Reichstages für

das Bildungsweſen wurde am Mittwoch ein Antrag angenommen
daß die Fahroreiſe für den Beſuch von Berufsſchulen und auch
für Lehrlince die im Heimatorte ihre Ausbildung nicht finden
tönnen auf en Viertel ermäßigt werden ſollen Die Regierung
erklärte ſich bereit dem Wunſche entgegen zu kommen

Dithmar hat ergeben daß alle Vorkehrungen zur Sicherung
der Haft getroffen waren Anhaltspunkte für ein Verſchulden
der Strafanſtaltsbeamten haben ſich bisher bei der Unterſuchung

die fortgeführt wird micht gezeigt
Weitere Verminderung der amerikaniſchen Beſatzungs

truppen Das Kriegsamt gibt bekannt Die amerikaniſchen
Beſatzungstruppen in Deutſchland werden unverzüglich um
203 Ofſigiere und 3000 Mann vermindert werden ſo daß
dann nur noch 169 Offiziere und 2217 Mann zurückbleiben

Rückkehr ins Vaterhaus
Das ſozialdemokratiſche Zentralorgan rermerkt die

Nachricht daß die Kommuniſtiſche Arbeitsge
meinſchaft in die Unabhängige Sozialdemokratie zu
rückkehren will

Bekanntlich erzielten die Kommuniſten bei den Reichs
tagswahlen im Juli 1920 ledigich zwei Mandate Herr
Levi und Frau Zetkin Nach ver Sprengung der Unab
hängigen Partei in Halle ſtießen zu dieſen beiden Kommu
niſten im Reichstage aus der unobhängigen Fraktion 24
Mitglieder Von dieſen 24 Abwanderern haben ſich dann
14 mit Herrn Levi zu der berühmten Kommuniſtiſchen

Arbeits gemeinſchaft vereinigt Dieſe Parteiſprenger von
einſt wollen nun die Rückreiſe entreten und die Criſpien
un n haben offenbar alles zum Empfang bereit

ernecht
Der erwartete Zuwachs hat offenbar auch die Haltung

der Unabhängigen in der Frage des Vertrauensvotums
am Mittwoch beſtimmt Man wollte den reumütig zurück
kehrenden verlorenen Söhnen zeigen wie ſehr man revo
lutionäre Oppoſitionspartei iſt Nun bot ſich freilich ein
Teil der Unabhängigen insgeſamt 12 Mann nicht an der
Abſtimmung beteiligt aber auch dieſe 12 haben in der Ar
beits gemeinſchaft einen Mitſchuldigen nämlich den Abg
Düwell Auf dieſe Weiſe wird der BreitſcheidFlügel kein
Hindernis der Vereinigung ſein Aber niemand kann
garantiggen wie der USP die Wiederaufnahme der Par
teiſprenger bekommen wird

KuslanösRunoöſchau
Als RPfandobjekt

Kredithilft die nunmehr als geſichert erſcheint ſoll die be
rühmte Gobelinſammlung dienen Bekanntlich hatte ſich
gegen dir Verpfändung dieſer Kunſtwerke ein ſtarker
Widerſtand geltend gemächt der aber gegenüber den Lebens
notwendigkeüten des Landes nicht ſtandhalten kann und

Lande bleiben ſollen

CREME MOUSON
vollabmmenstes Hautpflegernittel

jetzt durch die Entzündung das weitere Eindringen das Epithe ls
ehemmt allein manchmal vermehren ſich die Epithelzellenp ungeheurer daß die inneren Schutzmittel verſagen Und

nun kommt es zu den bösartigen Bildungen die wir als Kreös
kennen Zum Krebs veranlagt iſt alſo öeſonders der Menſch
deſſen Lymphzellen zu wenig zahlreich ſind um dem ans
Bindegewebe wuchernden Epithel den Eingang zu verwehren
und deſſen blutbildende Organe gleichzeitig auch nicht die
Fähigkeit der im Verlauf der Entzündung zur Abwehr
des Epithels erforderlichen reichlichen Blutbildung beſitzen
Auf emer ähnlichen Urſache beruht die Empfänglichkeit

des Menſchen für chroniſche Gelenkentzündungen Es finden
ſich in ſolchen Fällen beſonders bei älteren Perſonen ſchädliche
Subſtanzen im Blut die in die Gelenlenden einzudringen
ſrreven Auch hier wird die Krankheitsveranlagung durch die
ſchützende Tätigkeit der Bindegewedszellen bedingt die ſcills
ſie in genügender Menge entwidelt ſind das Eindrin en
der Krantkheitskeime in die Gelenke verhindern Bei älteren
Leuten namentlich nach Verletzungen und Krankheiten
vermindert ſich jedoch ihre Zahl und darum neigen ſolche
Menſchen denn auch gewöhnlich mehr zu Celenkerkran ungen als
jüngere deren Gecede normal zellreich ſind

Die Veranlagung zur Lungentuberkuloſe deren Verlauf
mit zunehmenden Alter immer gutartiver wird ſodaß je
älter der Menſch iſt er ihr umſo beſſer widerſtehen kann
hängt ebenfalls eng mit der Zellenzahl des Lungenbinde
gewebes zuſammen Der Grund der Alterswiderſtandskraft
gegen die Tuberkuloſe liegt jedoch darin daß es hier nicht zu
einer mit dem Alter zunehmenden Verringerung der Binde
gewebszellen kommt ſondern vielmehr zu einer beträchtlichen
Vermehrung Dieſe wiederum wird v durch die
dauernde Einatmung der verſchiedenſten Reizſtoffe bedingt
Um jedes Staubpart kelchen beſonders um die Kohle und
Kreſelſäureteilchen die wir einatmen bildet ſich nämlich ein
Kreis von Abwehrzellen und mit Hilfe dieſer Zellmaſſen
ſchafft ſich die Lunge gleichzeitig auch eine gewaltige Schuh
wehr gegen die Tuber eln Daher kommt es alſo daß da ſich
mit dem zunehmenden Alter der Menſchen durch die ſtändige

Stanbeinatmung auch die Zellſchuttruppen des Vunnenbinde
dauernd verm ehren der ältere Menſch eine beſondere

iderſtands kraft gegen tuberkulöſe Erkrankunzen Deſitzt Neben
dem Zellenreichtum des Binde gewebes wirkt in dieſen Fällen
alſo auch noch der Geholt der eingeatweten Luſt an Mineral
ſalzen mit da vermutlich auch gewiſſ Minetale ſo z B das
Siſizium als Abwehrmittel der Lungen gegen die Tuberkel
bazillen delrachtet werden miſſen

i ift deſto wirkſamer werden

Jm allgemeina n ſteht aber jedenfalls feſt daß als die wirk
ſamſten Schusmitdel gegen alle dieſe Krankheitveranlagungen
einzig und akcein Jie gut eintdelten blutbildenden Organe
des Körpers in Betracht kommen da von ihrer Ausbildung
in erſter Linie der Zellkeſtand und die Zellmaſſe des Binde
ewebes abhängt Wirkliche Widerſtandskraft gegen Krank
eitsveranlagung würd deshalb immer nur der Körper äußern

können in deſſen Geweben ſich die Zellen kräftig und unge
z vermehren deſſen Blutbildung alſo normal verläuft
lutarme Menſchen fand allen Gefahren die den Körper durch

von außen eindringende Krankheitsleime bedrohen darum ſtets
am meiſten ausgeſet weil ihre Schutzzellenzahl zu gering iſt
die Keime ſchon am Eindringen zu verhindern geſchweige
denn ſie zu zerſtören

Welche Bedeutung die Blutbildung namentlich für die Ent
wicklung gewiſſer Krunlkheiten beſitzt s ſehr typiſch die
Behandlungsweiſe müt der man die ſo häufig beoodachtete
Wiederkehr von KrebsPildungen nach bereits erfolgter Opera
tion bekämpft Es läfgt ſich in dieſen Fällen nämlich nichts
beſſeres tun als um dye Funktion der dlutbildenden Organg
u erhöhen an den bed rohten Körperſtellen künſtlich Entzündangen rvorzurufen Auf dieſe Weſſe erzielt man eine
reichliche Durchblutung der Gewele und infolgede ſen auch eine
kräſtige Vermehrung der ſchützenden Bindegewebszellen Auch
durch Röntgenbeſtrahlungen kann man bei Krebsrüdfällen eine
Vermehrung der Bindegen ebszellen wie auch der Lymphzellen
erreichen Bedingung bei dieſer Behandlungsart iſt jedoch
daß nur mädig beſtrahlt wird da bei ſtärkerer Beſtrahlung
die Schutzzellen erſtött werden Außerdem gewähren in
manchen Fällen Einſpritzunggen von ſog Organextrakten wie
z B Extrakten aus Milz ader Ly hdräüſen hergeſtellt einen
guten innerlichen Schutz gogen die Schädigungen durch die
Krankheitsſeime

Um die Bindegewebszellen der Lungen zu geſteigerter Tätig
keit und Vermehrung anzurügen könnte vielleicht das Ein
atmen fein gepulverter Subſtgmen etwa von Kieſelſäure ver
ſucht werden Geſteigerte Bluthüdung wiederum wird oft durch
Aderläſſe bewirtt ein Verfahren das namentlich in jüngſter

Zeit viel angewandi witd da Blutoerluſt die blukbildenden
Drgane zu beſonders erhöhter Tätigleit anregt Es dücſte
alſo jedenfalls möglich fern zunklhſt die Veranlagung zu einer
den Körper von außen bedroheriden Krankheit zu belämpfen
indem man ſeine Schutztruppen d Binde zewebs und Lymphy
zellen nach Möglichkeit zu vermeh ren ſucht denn je höher ihre

ſke alle eindringenden Krank
its belämpfen um ſie ſchliehlich ſegreich zu vernigzen

Die Unterſuchung über die Flucht des Oberleutnants z S

für die Oeſterreich zu gewährende

vielleicht e gemindert wird daß die Gobelins im
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Eine alte Geſchichte
Von Wilh Breves

Nachdruck verboten

Mit unheimlicher Gewalt ſtarren und grauſen Angeſichks
war der Krieg über das Land gebrauſt hatte Hof und Haus
weggefegt die trockene Heide ſtreckenweit in ſtickige Dunſt
wolken gelegt und die Eichen auf der Höhe zu Boden ge
ſtampft Nur eine gewaltige Eſche groß und wütig ſtreckte
ſich i die kriegsheiße Sommerluſt hoch über den Brach
jeldern zwiſchen den Baumſtümpfen die noch ſchwarz waren
vom Rauch Aufgetürmt lagen die Erdmaſſen und über
ihnen das Wurzelwerk der Kieferſtümpfe Einzig die Eſche
ſtand mit einem ſchwarzen Brandmal unter der Krone
und einc friſchen Narbe im Stamm von zehn Axthieben
einer beſſnnungsloſen Hand

So kamen die erſten Flüchtlinge zurück abgezehrt vom
wochenlangen Hunger in Höhlen und Wäldern aber feſt
im Schritt und mit unheimlichen Augen im harten Sachſen
geſicht Es waren mehr denn hundert die unten am Hang
ihre Hütten ſuchten und nichts fanden als Trümmer nieder
gebrannte Häuſer und Scheunen und zwiſchen den ange
rauchten Haufen einen Krug oder eine Kanne

Einer fluchte Das klang nicht gut Einer zerbiß ein
Wort in den Zähnen Ragnarökr Es war ein Ahnenwort
das er ſelbſt nicht verſtand Nur rollend war es und voll
ingrimmiger Verbiſſenheit

Und dann kam Wulf Hinter ihm Frau Holde ſo bleich
und klein und eine lächerlich verhutzelte Ziege führte ſie
neben ſich Nicht da wo die Männer wieder begannen unter
dem Schutt zu wühlen auf der Höhe neben der wilden
Eſche abſeits von neuen Arxtſchlag der Heimatſucher fingen
Jie an zu bauen Ganz langſam Eine Kate aus angeſengten
Auhrenſtämmen und ein Dach von Moos und ein Stall
für die Ziege Frau Holde ſtumm mit einem kühlen Geſicht
wie eine Seherin ſo ſaß ſie da im Herzen den Traum
oorn großen Meer das ihr das Wiegenlied geſungen

Wulf ſchaffte Tag und Nacht Er wußte nichts von
Schlaf Sein Rücken wurde krumm und ſein Mund ſtumm
In ſeinem Hirn wälzte ſich nur immer das Lied vom
Fenrter Aber einſt des Nachts war es ein ander Lied
Katen und Stall ſtanden da in ihrer ſchwarzen Häßlichkeit
Doch auf dem Movslager hielten ihn Frau Holdes träumende
Hände ſie hielten ihn ſo feſt dieſen Mann des Armes Und
da kam es über ihn Wie ſchlecht das Lied Es iſt ein Lied
wn all den Hunden die die Welt durch unſere Heimat
geſchickt Fenrier König der Hunde Holde ſing einmal

Und Frau Holde mit einem ſchüchternen Stimmchen fang
das Lied der Lieder Ein feſte Burg iſt unſer Gott

Nun ſang auch Wulf es zu jeder Stunde da ſeine
harten Hände das neue Leben für ſich und das Weib
bauten Einen Vers ſang er den anderen ſummte er und
drei vier brauſten ihm ſtumm hinter der harten Nieder
rachfenſtirn Frau Holde ſang es jetzt öfter Mit jedem
neuen Tag wurde ihre Stimme klarer und ſtärker Da war
S einſt daß Wulf hinter ihr ſtand und lachte als habe
er Gungners Speer mitten ins Herz bekommen So froh und
lücklich hatte er nie gelacht und ſo ſachte hatten nie ſeine

harten Hände auf ihren Haaren gelegen
Wie du ſingſt Holde Es iſt doch alles ſchwarz um

ans her
Schwarz fragte ſie erſtaunt

er Heidbuſch blüht
Er ſah es nicht aber er glaubt ihr Und dann wies ſie

tuf die gewaltige Eſche die jenſeits des Zaunes ſtand
Da ſo biſt du und ſo bin ich Das iſt die feſte Burg

zie in den Himmel wächſt
Himmel dachte er Feſte Burg Er nahm ſie feſt in

en Arm und ſchrie auf Holde du kennſt du den Baum
Sind wächſt in den Himmel hinein Wie wir Bauern

olde
Und klar und einfach ſagte er Yggdraſil
Sie wußte Das iſt das größte Wort das Wulf ge

prochen Yggdraſil heißt der Baum Unten hat er eine Narbe
und oben einen ſchwarzen Streifen Keine Art und kein
Feuer konnten den Rieſen zerſtören Er iſt unſer Geſchlecht
Er iſt ein Niederſachfe

ver weiß wie es kam daß ſie plötzlich beide ausein
andergingen ſie in die Kate und er in das neugrünende
Land durch das Feld der Weidenroſen die rotblühend und
nit weißen Wollfedern daſtanden Beide ſangen ſie das

23 der Lieder das dem Axthieb und dem Brandweib
utzt

Ein feſte Burg iſt unſer Gott
Hinunter zu den Menſchen ging er die wie er wieder

ihre Heimat aufgebaut hatten Zu den Frauen und Männern
ſprach er in den Hütten und auf den Feldern in die die
neue Frucht gebettet wurde

Am Bache ſpielten die Kinder e a den Sorgen der
unheimlichen Zeit Er trat unter hob einen von den
blonden Burſchen auf den Arm und ließ ihn lächelnd in
ſeinem langen Bart kraulen

Siehſt du nicht wie

e

gliv r äu
Und Frau Holde ſaß oft daheim getreulich harrend

tagelang Und ſtarrte in das flackernde Feuer das mit
offenem Schein hochſprang und die groben Pferdekspfe die
Wuklf geſchnitzt umleuchtete Geſtalten ſtiegen aus dem Feuer
einmal ein Meer das auf dem Wellenkamm ein kleines
Weſen in ihre Arme trug

Klein Wulf, flüſterte ſie und ſang mit ihrer feinen
Stimme ein Wiegenlied irgendeins vom böſen Krieg und
dem kleinen Kind dem gar niemand was tun kann

Mit blattloſen mächtigen Aeſten ſtand die Eſche als der
Eisvogel aus dem Norden kam und tagelang auf Anſtand
ſaß und ſeinen Rock in allen Farben ſchimmern ließ

Alles Land lag weiß Ueber Tag hatte ſich der dunkle
Hang mit weißem Linnen bedeckt noch weißer als das
Linnen das Fran Holde webte

Einſam war Frau Holde Mit tränenloſen Augen durch
lebte ſie den Tag ein Stück Heimat und ein Stück Glück
in ſich und eine große Leere

Plötzlich des Nachts kam Wulf Lag neben ihr duckte
ſich erſchreckt in ihren weichen Armen der große Kerl
und am Morgendämmer war er verſchwunden wie ein Spuk

Lange ſchneeweiße Tage Dann wohl einmal eine Nacht
mit einem Augenblick Glück am Herzen des reſtloſen
Jägers

Und Holde wartete Oft ſah ſie hinaus in den weißen Tag
ſtarrte auf die Eſche und flüſterte und das flüſterte ſie mit
einem Glück dadrinnen in der Bruſt Yggdraſil

Der Frühling mußte kommen Wulf mußte kommen ganz
denn alles ſtand fertig Haus und Hof

Nun würde bald die Eſche blühen Wie lange mochte
es noch dauern Wenn es grün hervorkäme aus dem weißen
Linnen wenn der Birkhahn ſchrie dann blühte Yggdraſil
Und dann ihr Glück

Klein Wulf Sie ſang das Wiegenlied vom böſen Krieg
und dem Kinde dem keiner etwas tun kann

Ganz ferne glaubte ſie die Stimme Wulfs zu hören
wie er auch ſang das Lied der Lieder Ein feſte Burg iſt
unſer Gott

Die Venus aus Bronze
Von Guſtav Hochſtetter

Nachdruck verboten
Mein Dekorateur hatte geſagt Entweder müſſen Sie

zu dieſer Bronzefigur ein Pendant kaufen damit auf
dem Fenſterbrett rechts und links etwas ſteht

Wenn ich aber kein Pendant finde
Dann verkanfen Sie die Bronze Eine allein kann

ich nicht unterbringen Entweder zwei oder keine
Da war ich denn mit der Bronze in die Stadt ge

fahren ging zum Händler und ſprach zu ihm Guten Tag
Jch möchte ein Pendant zu dieſer Bronze

Er beſah ſich das Stück von vorn ſtellte es auf den
Tiſch drehte es langſam um die Achſe beſchaute es von
allen Seiten dann wendete er es in der Hand beguckte
den Boden des Marmorſockels ſtellte die Bronze wieder
auf den Tiſch und hielt folgende Rede

Eine ſchöne Bronze Eine entzückende Bronze Ein
Prachtſtück Echt Durch und durch echt Allerfeinſte Ware
Primma Metallmiſchung erſtklaſſiger Marmor Alt Antik
Direkt eine Wertſache So was findet man ſelten

Danke vielmals, bemerkte ich Aber eigentlich wünſche
ich keine Kunſtkritik ſondern das Angebot eines paſſenden
Pendants

Hab ich frohlockte er Wie geſchaffen als Pendant
Sofort Einen Augenblick Warten Sie mal Gleich Setzen
Sie ſich Nehmen Sie Platz Jn zwei Minuten bin ich wieder
im Laden Jch geh bloß nur mal in den Keller Aber
das ſag ich Jhnen ſchon im voraus ſo ne Bronze iſt gut
ihre zwanzigtauſend Mark wert Bei der Valuta Und
bei dem Goldſtand

Nach einer halben Stunde kam er aus dem Keller zu
rück Er wiſchte ſchwitzend an einer verſchimmelten Reiter
ſtatuette herum die zu meiner Venus als Pendant paßte
wie eine Badehoſe zu einer Altardecke

Auch nur zwanzigtauſend Mark ſagte er mit der
Miene eines Ritters der ſein Rittergut verſchenkt

Als ſich ergab daß kein paſſenderes Pendant im Laden
war rückte ich mit meinem zweiten Vorſchlag heraus ich
wollte ihm meine Venus verkaufen

Da beſah er ſich das Stück noch einmal von vorn ſtellte
es auf den Tiſch drehte es langſam um die Achſe be
ſchaute es von allen Seiten dann wendete er es in der
Hand beguckte den Boden des Marmorſockels ſtellte die
Bronze wieder auf den Tiſch und hielt folgende Rede

Eine ſchwache Bronze Eine ſchwächliche Bronze Faule
Sache Mieß Durch und durch mieß Ein Ladenhüter vom
reinſten Waſſer Neun Gefälſcht Nachgemacht Sehr un
kurante Metallmiſchung Kauft mir kein Menſch zum Ein
ſchmelzen ab a e n noch der MarmorſockelUnd der taugt auch Der hat auch ſchon einen Sprung
Mir iſt in meinem Laden ſchon viel Tinnef angeboten worden
Aber ſo ein General Obertinnef noch nicht

Aber dann jäh wie ein Erſchrecken flog ein irrer Blick
über die Schar der Flachsköpfe eNYagdraſil, murmelte er Und der ſchrec
war darin der Zweifel an Frau Holde Ein W
Kind Stark und feſt ſtand die Eſche der Wahrban
Hofſes Wie ſein Geſchlecht SDa war in ihm der Hilferuf zu ſeinem Gott

Herr
Aber Wulf dem Waidmann war er nicht wil

Durch die Heide trieb es ihn durch Wald und
Eine Höhle fand er des Tags doch der Abe
ie Büchſe in die Fauſt und jagte den F

unkelheit Se r hatte einen Herd urd ein Weib ein Weib Frau
olde

Warum konnte er nicht ſprechen Warum war in ihm
die Scheu Warum oft wenn er über den Tag hinausdachte
das abgrundloſe Nichts in dem Haus und Hof und Weiv

verſchwanden JHerr Herr, ſo t es in ihm der wenn ſeine
Augen den Abend nach dem Wild durchbrachen ein Kind

wer
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Herr nur ein Kind
Mehr Gedanken hatte er nicht

J w Da beſah er ſich das Stück zum dritten Male von vorn

W he
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in der Hand beguckte den Boden des orſockelsſtellte die Bronze wieder auf den Tiſch und ſprach

Alſo gut Dafür berg ich Jhnen PauſeReunhehn Mark fünfzig Dder wein Sie s ſind will ich

durch die
e 4

äußer
daß wahrer Srieden in die Welt einziehen

Danke vielmals, bemerkte ich Aber eigentlich wünſchte
ich keine Kunſtkritik zu hören ſondern ein Angebot einen
Kaufpreis,

blickt und ausgerufen haben

es wieder auf den Tiſch drehte es langſam um die
beſchaute es von allen Seiten dann wendete er

M hr ſpri a e
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zwanzig Mark
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Letzte Worte großer Männer
Von Artur Hger

achdrugk verbpten
Die letzten Worte des Papſtes ſollen dem W

e man ſchlummere gern in dieinüber ſo te er wenn man die Gewi

z Snnlnen

den letzten Worten großer Männer hat man ſich von jeher
viel beſchäftigt Es herrſchte und herrſcht auch noch
hente vielfach der Glaube daß Menſchen von veſon
derer geiſtiger Kapazität kurz vor dem Uebertritt ins
Jenſeits mit Sehergabe ausgerüſtet ſind daß ſie in die
Zukunft zu blicken vermögen So wurden die ketzten Aeuße
rungen aus dem Munde von Geiſtesgrößen in der Sterbe
ſtunde oft zum heiligen Vermächtnis ihrer Anhänger zu
weilen ſogar eines ganzen Volkes Die letzten Worte des
großen intalieniſchen Staatsmannes Cavourt Vergeßt Süd
italien nicht die Sache geht vorwärts waren noch lange nach
ſeinem Tode die Deviſe aller italieniſchen Patrioten Goethes
berühmte zwei letzten Worte Mehr Licht, wurden nicht
nur zum geflügelten Wort ſondern auch zum Wahlſpruch
aller Vorkämpfer für wahre Freiheit und Voklksaufklärung
Die Nachwelt deutete die Worte nämlich ſo als ob der
Dichter damit zur Befreiung von geiſtiger Finſternis auf
fordern wollte Jn Wirklichkeit beläſtigte ihn aber in ſeiner
Sterbeſtunde die im Zimmer herrſchende Dunkelheit man
hatte zur Schonung des Kranken das Zimmer verdunkelt
und er hätte wohl gern noch einmal einen letzten Sonnen
ſtrahl über ſein Sterbebett huſchen ſehen Darum ſagte er

Mehr Licht
Daß viele in ihren letzten Worten angeſichts des nahen

den Todes ſich mit dieſem ſelbſt und mit dem Abſchied
vom Leben beſchäftigen darf nicht wunder nehmen Fried
rich Wilhelm II ſoll als er die letzte Stunde nahen fühlte
wild aus dem Bette geſprungen ſein in einen Spiegel ge

Alſo ſo ſiehſt du aus Tod
und Rabelais der bedeuntendſte Satiriker des 16 Jahr
hunderts ſchrie ehe er leblos in die Kiſſen fiel Laßt
den Vorhang fallen die Poſſe iſt aus Daß auch Goethe
ſeinen Tod nahen fühlte ergibt ſich aus ſeinen ergreifenden
Worten Warte nur balde ruheſt du auch, die zwar nicht
ſeine letzten Worte geweſen ſind aber den Schluß ſeines
herrlichen Nachtliedes Ueber allen Wipfeln iſt Ruh bil
deten das er wenige Monate vor ſeinem Tode auf dem
Kickelhahn bei Jlmenau an die Wand eines Bretterhäuschens
ſchrieb Die letzte Zeile Warte nur balde ruheſt du auch
ſoll er bei der Niederſchrift tief bewegt nachgeſprochen haben

Beim Nahen des Todes zeigen ſelbſt Perſönlichkeiten be
ſonders ſtarken Charakters Weichheit und Nachgiebigkeit Aber
nicht alle letzten Worte atmen den Geiſt der Verſöhn
lichkeit mit allem Jrdiſchen Es gab ſtets Menſchen die
ihre Kampfnatur bis zum letzten Atemzuge nicht verleugnen
konnten Der Dichter Andre Cenfer der ein Opfer Dantons
durch die Guillotine fiel zeigte wenige Minuten auf ſeine
Stirn und rief in die gaffende Menge hinein Und doch
war da etwas drin Diderot ſchrie als ver Prieſter ihn
ermahnte jetzt angeſichts feiner letzten Stunde an das Jen
ſeits zu denken mit Aufbietung ſeiner letzten Kraft Zum
Teufel was geht das mich an und der ſpaniſche Künſtler
Alfonſo Cano konnte nicht einmal in der Todesſtunde ſeinen
kritiſchen Geiſt verleugnen Als der Geiſtliche mit einem
Kruzifix erſchien war ſein erſtes das Kruzifix vom künſt
leriſchen Standpunkt zu betrachten Es mißfiel ihm und
wütend rief er Wie kann man wagen mir ein ſolches
Pfuſchwerk vor die Augen zu bringen

Auch der blutgierige Marſchall Narvaez der ſich in den
ſpaniſchen Revolutionskämpfen des 19 Jahrhunderts durch
ſeine Grauſamkeit hervortrat ſetzte den Prieſter der ihm die
Sterbeſakramente reichen wollte in Verlegenheit Dieſer
riet ihm nunmehr ſich mit ſeinen Feinden zu verſöhnen
worauf Narvaez unwillig antwortete Feinde Jch habe keine
Feinde Jch habe ſie alle erſchießen laſſen

Der große engliſche Schauſpieler Kean ſtarb mit einem
Worte Shakeſpeares auf den Lippen indem er ſchrie Ein
Pferd Ein Pferd Ein Königreich für ein Pferd Er
ſtarb bekanntlich im Wahnſinn und bildete fich kurz vor
ſeinem Zuſammenbruch ein er müſſe Richard III ſpielen

Wie wohltuend wirken dagegen die letzten Worte Platens
der in Shrakus das Zeitliche ſegnete Er richtete ſich auf
als er das Ende nahen fühlte und flüſterte den Umſtehenden
mit ſanfter Stimme zu Addio amici Die letzten Worte
Schillers die noch verſtändlich waren ſollen Jmmer
heiterer geweſen r Mit ſolchen Worten der Abgeklärt
heit und Verföhnlichkeit wie ſie jetzt auch der Papſt kurz
vor dem Verſcheiden geſprochen hat ſetzen ſich auch die
Größten der Erde das ſchönſte Denkmal Die Nachwelt wird
dann nie vergeſſen daß ſie nicht nur auf ihrem Sonder
gebiet als Dichter Künſtler oder Staatsmann eine hervor
ſtechende Perſönlichkeit ſondern auch im rein Menſchlichey
ein großer Menſch geweſen ſind
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winterſportliches SonntagsFllerlei
Waren die Angſtmeier ſchon de für das Weckend
Erholung und Winterſportfreude Tauwetter zu propheſo h man wieder einmal daß ſich der Winterſportler

nicht ſo leicht ins Bochhorn jagen läßzt auch dann nicht wenn
ein Eiſenbahnſtreik die Verkehrsverhältniſſe arg in Mitleiden
ſchaft gezogen hat wie am geſtrigen Sonntag wo doch mancher
Iei Noch nicht wieder auf den Reichseiſenbahnen klappte Wenn
trohdem Tauſende von Winterſportlern wiederum aus den
Gwoößſtädten in die weißen Berge eilten ſo darf man daraus

daß der Winterſport nach wie vor das weitaus größte
ereſſe wachruft So gab es denn am Sonntag nicht nur
den Orten an den Gebirgsrändern fondern vor allem in

denen der Mittel und Höhenlagen ausgedehnten Winterſport
auf Schi Rodelſchlilten und Schuſters Rappen Denn auch

lreich war die Schar der Fußwanderer die durch die herr
iche Winterlandſchaft und den Rauhfroſt vor allem aber durch

das prachtvolle Winterwetter zu Ausflügen graeregt wurden
So darf man ſich denn nicht wundern daß wieder einmal
das Schild Ausverkauft an zahlreichen Gaſtſtätten zu er
bliden war Natürlich trugen auch die zahlreichen winter
ſportlichen Veranſtaltungen dazu bei daß das Publikum in

llen Scharen in die Berge kam Jm Deiſter wurde in
arſinghauſen die Rodelmeiſterſchaft vom De i

ſt er um den Goldpokal der Stadt Hannover zur Entſcheidung
gebracht Jm Oserhgrze gab es in Goslar Braunlage
Schierte Altenau und im Broden und Bruchberggelände rodel
bob und ſchiſportliche Wektbewerbe die ſich zahlreicher Be
teiligung erfreuten Die Schneelage war durchweg allerdings
nicht ſehr berühmt da die Bahnen teilweiſe ausgefahren ſind
ſodaß ſie einer Neuſchneelage bedürften Auch die Schiföre gab
infolge des entſtandenen Harſches zu mancherlei Klagen Anlaß
Die Sonnenbeſtrahlung wirkte bereits ſehr intenſiv Beſon
ders zahlreich waren auch Pferdeſchlitten vertreten deren har
moniſches Geläut den ganzen Tag durch den Wald klang
Wieder waren auch zahlreiche Damen auf den langen Hölzern
und auf der Rodel vertreten Ging es auch zuerſt vielfach
Wwpfheiſter ſo brachte doch auch hier die Ueöung langſam

vorwäris Daß aller Anfang ſchwer iſt mußten vor allem
auch die Schi und Rodellehrer feſtſtellen die gar manchesmal
vergebliche Mühen hatten in die erſten Gründe der Rodel
und Schikunſt ihre Schüler einzuweihen

Auch in Mitteldeutſchland in der Rhön im Speſſart
im Oden und Weſterwald auf dem Vogelsgebirge und auf
dem Meißner war die Schneelage am geſtrigen Sonntag für
Schneeſport guk Jm Sauerlande hatte Winterberg Bos
und Rodelrennen Jm Süden des Reiches waren die Schnee
lagen gleichfalls ganz günſtig Vor allem aber war wieder
eitei Winterfreude und Winterluſt im Erz und Rieſengebirge

verzeichnen wo es gewohntermaßen in Schreiberhau Krumm
J Bad Flinsderg Brüdenberg und auf den Bauden hoch

her ging Auch der Fichtel ufid Keilberg hatten guten Zu
pruch Jm Taunus würde guf dem Feldberg die Rodel

J T 1 d 7 T Jmeiſterſchaſt vom LTaunus ent,chteden in Triberg im Schwarz
wald fanden Bobrennen ſtatk Ju Bad Flinsserg kam die

Bobmeiſterſchaft vom Rieſen unb Djergevirge zur Erledigung
Sowohl in Oeſterreich wie auch in der Schweiz ſah man
Sportier in Wettbewers treten So war denn der geſtrige
Sonntag wieder einmal ein echter rechter Winterſportſonntag
wie man ihn ſich nicht beſſer wünſchen kann

Kennfatiſtik 1921
Eine Zuſammenftellung der vorjährigen Renntage ergibt daß

an 342 Renntagen 2029 Rennen gelaufen worden ſtud zu denen
13 176 Pferde ſtarteten An Preifen und Züchterprämien gaben
die 82 Rennvereine die die Rennen veranſtalteten 25 822 782
Mark für die Flachrennen und 17 891 120 Mark für die Hindernis
rennen zuſammen 43 713 902 Mark aus Ehrenpreiſe wurden 638
vergeben 1920 wurden an Preiſen 34 161 205 Mark aus
geworfen Die Preisſteigerung beträgt alſo ca 25 Prozent

Wiederbelebung des Sports im ehemaligen
Weſtpreußen

Dem völligen Niedergang des Raſenſports in dem ehemals
weſtpreußiſchen Gebiet iſt in jüngſter Zeit eine recht erfreuliche
Wiederbelebung gefolgt Ueberall haben treue Anhänger des
Sports in den verſchiedenſten Städten Pommerellens alten
Vereinen wieder zu neuem Leben verholfen Außerdem ſind
zahlreiche Neugründungen zu verzeichnen ſodaß der Wunſch nach
engerem Zuſammenſchluß laut wurde Die rührige Sport
abteilung des V f L Graudenz hatte nun Vertreter aller
Vereine Pommerellens zweds Gründung eines Raſenſporliver
bandes nach Graudenz eingeladen Dieſem Ruſe waren
iekder nur Vertreter der Vereine Sportbrüder Bromberg und
S V Sturm Konitz gefolgt die in völliger Uebereinſtimmung
ſich zum Raſenſportverband Pommerellen zuſam
menſchloſſen Dieſer Gründungsverſammlung wohnte ein Ver
treter des Baltiſchen Raſen und Winterſportverbandes bei

Ffamiſien Nachrichten
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Mannſchaften

Spaltung im Berliner Sportklub Unter dem Namen
Deutſcher Sportklub Berlin iſt in dieſen Tagen in Berlin

ein neuer Sportklub entſtanden der ſich zum Teil aus
einer Reihe namhafter Mitglieder des Berliner Sportklub
zuſammenſetzt So gehören die bekannten Leichtathleten
Sachert Lüdecke Ernſt Skowronnek Thumm Renell Kraft
Schröder und Lange vom V S C dieſer neuen Vereinigung
an Dieſer Schritt iſt um ſo bedeutungsvoller als es ſich
bei Vorgenannten faſt ausſchließlich um langjährige Mitglieder
des Berliner Sportklubs handelt ſo daß man den Grund
für die Neugründung in inneren Zerwürfniſſen beim B S C
ſuchen muß Es iſt anzunehmen daß die Angelegenheit noch
weitere Kreiſe ziehen wird

Tagung des Deutſchen Tennis Bundes Der Leiter des
Deutſchen Tennisbundes Dr W Schomburgk beruft
die ordentliche Mitgliederverſammlung des Deutſchen Tennis
bundes der in dieſem Jahre ſein zwanzigjähriges Jubiläum
begeht für den 19 März nach Leipzig Klubhaus Harmonie
am Roßplatz ein ein Die Tagesordnung enthält neben
den üblichen Punkten Satzungsänderungen Der von
der Kommiſſion zur Vorbereitung der Satzungsänderungen
aufgeſtellte Entwurf ſowie die anderen Anträge werden den
Bundesmitgliedern zugeſandt werden Etwaige weitere An
träge ſind ſpäteſtens bis Sonnabend 4 März dem Bundes
ſekretär F Gruber Berlin Halenſee einzureichen

Den Preis für Tennisbälle in der kommenden Saiſon hat eine
Kommiſſion aus den Vertretern des Deutſchen Tennis

bundes der Induſtrie und des Händlerverbandes in einer
Sitzung in Berlin feſtgeſetzt Jm Einzelverkauf koſtet das Dutzend
625 Mark Der Preis erniedrigt ſich bei Abnahme von 25
Dutzend auf 500 Mark Für Turnierbälle ſind 450 Mark zu
33 Jm vergangenen Jahre koſteten die Bälle etwa 300
Mark

Zu den Tennis Weltmeiſterſchaften auf gedeckten Plätzen die
am 16 Februar in St Moritzz beginnen und ſich bis Ende Fe
bruar erſtrecken werden haben ſich insgeſamt 42 Spieler und

Spielerinnen gemeldet und zwar 13 aus Frankreich 9 aus Däne
mark 8 aus der Schweiz 6 aus Jtalien 4 aus England und je
einer aus Rumänien und Norwegen

In der Vorrunde um die deutſche Hochſchulmeiſterſchaft
im Fußball ſiegte in Freiburg die Univerſität Freiburg
gegen die Univerſität Tübingen mit 0

Für das Pariſer Sechstagerennen das in der Zeit vom
3 bis 10 April ſtattfindet ſind bis jetzt folgende zehn

verpflichtet worden Deruyter van Kempen
Aerts Broeco W Speneer Roß Dupuy Nefatti Beyl
Billard H Orth Horder Peyrode Texier Pariſot Char
don Vandenhove Bertaud Duclair Moncorge Le Bihan
Catudal

Zum Zweikampf Oſſian Ordensjäger Auf den Vorſchlag
des Herrn L Lewin an den Grafen Spreti als Leiter des Wein
bergſchen Stalles über die Abhaltung eines Zweikampfes Oſſian
S Ordensjäger hat Letzterer ablehnend geantwortet mit dem
S daß beide Pferde in dieſem Jahre oft genug Gelegenheit

aben werden ſich zu begegnen
ne

Rieſencinbruch

Paris 13 Febr Jn das Poſtamt in der Rue
Vauvenargues wurde in letzter Racht eingebrochen Den
Dieben fielen 850 000 Francs Titres der Landesverteidi
gungsanleihe ſowie 3000 Francs bar in die Hände

Schiffskataſtrophr Einer Meldung aus Neuyork zu
folge iſt der amerikaniſche Paſſagierdampfer NorthernWeiſe auf dem während der Fahrt ein Brand ausge
brochen war geſunken Die Kataſtrophe fand 25 Meilen
ſüdöſtlich von Kap May ſtatt Wie berichtet wird war das
Schiff das einen Schiffsraum von 8200 Tonnen hatte mit
1 Million Dollar verſichert Weitere Einzelheiten über
den Untergang des Dampfers ſind bisher noch nicht bekannt

geworden
wei Menſchen wegen eines Handſchuhs ertrunken Auf dem

Korſör Noor hat ſich ein ſehr bedauerliches Unglück ereignet
Die dreißigfährige Frau des Margarinearbeiters A aus Korſör
ging mit ihrer zwölfjährigen Tochter und ihrem ſfechsfährtgen
Sohn über das Eis des Noors Unterwegs verlor die Tochter
ihren Handſchuh der vom Winde fortgetragen wurde Das
Kind lief hinterher und geriet in eine offene Stelle Als
die Mutter dies ſah eilte ſie der Tochter nach brach aber
ebenfalls ein Sie ſchickte nun ihren ſechsjährigen Jungen
fort um Hilfe vom Lande zu holen Als dieſe eintraf waren
jedoch Mutter und Tochter bereits unter das Eis geraten und
ertrunken

Auf dem zugefrorenen Main bei Höchſt brachen vier
Kinder an einer dünnen Eisſtelle ein und ertranken
Daraufhin haben die Franzoſen das Betreten des Maineiſes
verboten und von Höchſt bis Sindlingen die Ufer abgeſperrt
Selbſt die Arbeiter der Farbwerke dürfen nicht mehr ihren
Weg über das Eis nehmen

Eine Räuberbande in der Stadt Berlin Jn der letzten
Nacht gegen 2 Uhr wurden der Direktor Hermann Knoll aus

lebt Bethmann

Werkstäften
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sleinstraße 79 80

Kleinmöbel

der Georg WilhelmStraße 5 in Halenſee der Kaufmann
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Kurt Biegner aus der Humboldtſtr 13 in Grunewald und
der Kaufmann Hans Beiersdorf aus der Franzensbader
Straße 4 in Schmargendorf als ſie ſich auf dem
befanden an der Straßenkreuzung der Bornſtedter Straße
und des Kronprinzendammes in Charlottenburg plötzlich
von 50 Männern überfallen zu Boden geworfen
und durch Stockſchläge ſo ſchwer mißhandelt daß alle dret
erhebliche Verletzunge davontrugen und die Rettungsſtelle
aufſuchen mußten Jn der Notwehr gab Beiersdorf einen
Schuß auf die BVanditen ab der leider ſein Ziel verfehlte
Jn dieſem Augenblick erſchien eine ſtarke Streife der Schutz
polizei bei deren Nahen die Wegelagerer die Flucht er
riffen und leider ſämtlich entkamen Geraubt wurde denUberfallenen nichts Aus welchem Grunde der Ueberfall

inſzeniert war konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Dem Henker entronnen Jn Siangtang in der Kanſuprovinzvon China wurde ein gewiſſer Wong Ahnm vor iurzem

mit ſechs anderen Banditen zum Tode verxurteilt Sie wurden
zur Hinrichtung geführt und nachdem ſeine ſechs Kameraden
geköpft waren kam die Reihe an Wong aber durch einen
glücklichen Zufall trennte das Meſſer des Henkers ſeinen Kopf
nicht vom Rumpf ſondern fügte ihm nur eine tiefe Hals
wunde zu Dieſer Umſtand wurde als ein Zeichen betrachtet daß
ein beſonderer Geiſt zum Schutze Wonngjs eingegriffen habe
und weder der Henker noch ein anderer wagte das Meſſer
noch einmal gegen ihn zu ſchwingen Er wurde dem Richter
vorgeführt welcher ebenfalls einen ſolchen Eindruck von der
wunderbaren Rettung des Verbrechers erhielt daß er ihn
nicht nur begnadigte ſondern ihm auch einen Brief an en
Arzt des Miſſionshoſpitals gab welcher Wong heilte Jetzt
geht err ſtolz in der Stadt herum nicht allein als freier
Mann ſondern als ein Gegenſtand abergläubiger Verehrung
der Einwohner

Das Ende von Caſtans Panoptikum Jn Berlin wurde
am 10 Februar Caſtans Panoptikum für immer geſchloſſen
Ein Berliner Bankhaus hat wie wir ſchon meldeten die
Räume gemietet und wird dort ſeine Bureaus einrichten
Die Bank hat ſämtliche Ausſtellungsobjekte mit übernom
men Sie werden verpackt und wahrſcheinlich ſpäter an
Schauſteller verkauft werden Caſtan der Name war
viele Jahrzehnte hindurch für jeden Berliner und noch mehr
für die dort zu Beſuch anweſenden Fremden gleichbedeutend
mit einem Programm Wer in Berlin Bekannte oder Ver
wandte als Gäſte beherbergte der wäre ein ſchlechter
Bärenführer geweſen wenn er mit ſeinen Leuten nicht

auch das Panoptikum beſichtigt hätte Die eigenareigen
Genüſſe die dort geboten wurden übten auf das Publikum
einen ſtarken Reiz aus Man beſtaunte und bewundverte
die garantiert naturgetreu in Wachs nachgebildeten be
rühmten Männer des damaligen und voraufgegängenen
Zeitalters man betrachtete mit nervenkitzelndem Schauer die
berüchtigſten Verbrecher deren wächſernes Cbenbild da zur
Schau geſtellt war man ſtand ergriffen vor dem iterbenden
Zuaven deſſen von einem Bajonettſtich durchbohrte Bruſt
ſich röchelnd hob und ſenkte und man lernte in der
Schreckenskammer in der die mit Danteſcher Phantaſte vel
anſchaulichten Höllenqualen den Beſuche entſenten des
Gruſeln Aber man ließ ſich auch im La ab nere durch die
Zerrſpiegel und andere originelle Srſindungen das Zwercy
fell erſchüttern man wunderte ich ühne Rieſen Jwerze
zuſammengewach ene Zwillinge und andere Abnormitäten
man betaſtete neugierig die famtweiche dunkle Haut exo
tiſcher Erdenbewohner und genoß mit Andacht die kultur
geſchichtlichen und anderen belehrenden Zwecken dienendea
Ausſtellungsobjekte an denen ebenfalls kein Mangel war

500 009 Mark für eine Photographie Wilhelms I In
der engliſchen und amerikaniſchen illuſtrierten Preſſe iſt zur
zeit ein neues Bild des früheren Kaiſers Wilhelm veröffentlicht
das ganz unbezweifelbar auf der Türſchwelle des Hauſes
Doorn aufgenommen iſt und Wilhelm II mit ſeiner neuen
etwas kdocligen Haartracht und dem weißen Voilbart zeigt Ueder
die Herkunft des Bildes das auch in der Nummer der Berliner

gezeigt wird erzählen Sunday Pictorial und
t romanliſche Geſchichte DieJ uſtriert

andere engliſche Blätter eine recht
Aufnahme ſoll von einem Familienmitglied genannt werden
Prinz Oskar und Prinz Auguſt Wilhelm gemacht worden
ſein Kopien des Bildes wurden an alle Familienmitglieder
und einige Freunde des Kaiſers verteilt urſprünglich ge zen die
Verſicherung das Bild nicht zur Veröffentlichung herzugeben
Es ſoll dann aber ein Vertreter einer amerikaniſchen photo
graphiſchen Agentur das Bild von einem der Empfänger auf
reguläre Art gekauft haben allerdings für den Rekordpreis
von 500000 Mark Dubei ift natürlich der Seltenheilswert
eines ſolchen Bildes in Betracht zu ziehen bisher hat man
nur ein Bild des Kaiſers im Garten von Amerongen zu ſehen
bekommen aber es zeigt doch wieviel Geld ſich das Aus
land ſeine Neugier nach dem vielgeſchmähten Manne von Doorn
doſten läßt
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Aus Ludwig Barnays Erlebniſſen
Zum 860 Geburtstag des Altmeiſters deutſcher Schauſpielkunſt

Ludwig Barnay der in dieſen Tagen ſeinen 80 Geburts
tag feierte blidt in ſeinem langen Leben auf reiche Er
fo e als Bühnenkünſtler Theaterleiter und Fördererx des
Schauſpielerſtandes zurück Nicht minder reich iſt es an bunten
Erlebniſſen und heiteren Geſchichten Barnay ſelbſt hat in
den zwei Bänden ſeiner Erinnerungen die im Jahr 1903
erſchienen ſind ein Fazit dieſer Erlebniſſe gezogen und auch
eine ſcherzhafte Statiſtik hinzugefügt er hat da feſtgeſtellt
daß er nicht weniger als 1120 mal auf der Bühne geſtorben
iſt darunter nur 55 mal eines natürlichen Todes und er hat
auf demſelben Boden was ein vielleicht noch zäheres Naturell
bezeugt nicht weniger als 1721 mal geheiratet Die heiterſten
Geſchichten erlebt Barnay auf den Bühnen der Provinz
von denen er die meiſten als Gaſtſpieler kennen gelernt hat
So trat er einmal in Danzig als Hamlet auf ein älterer
Darſteller ſpielte den Polonius Die Probe zog ſich lange
r und Polonius jammerte das Mittageſſen werde kailt
eine Kinder müßten zur Schule uſw Als es endlich ſo weit war
daß Barnay Hamlet ihn getötet und Polonius ſein Oh
ich bin umgebracht geſprochen hatte vorſchriftsmäßig auf die
Bühne gewankt und da zuſammengebrochen war flüſterte rhm
Barnay um ihn nicht länger aufzuhalten leiſe zu Gehen
Sie fort Das tat er auch und die Hamlet Probe nahm
ihren Fortgang Bei der Vorſtellung am Abend geſchah
jedoch das Unglaubliche daß Polonius ſterbend auf die Bühne
wankte niederſank wieder aufſtand und in die Kuliſſe ging
Als Barnay ihn in der Zwiſchenvauſe zur Rede ſtellte war
er ſehr entrüſtet und ſagte Aber Sie haben es ja in
der Probe ſelbſt angeordnet Ein andermal gab Barnay
in Nürnberg den Uriel Acoſta da fragte ihn der Regiſſeur wie er den Tiſch des Rabbi Aliba ausgeſtattet wünſche
Ganz einfach antwortete Barnay grüne Tiſchdecke Tinten

zeug Gänſefedern einige alte Bücher kurz ganz wie
ein Gerichtstiſch Dem Regiſſeur waren damit eine Richt
linien gegeben und er vergaß denn auch nicht den Tiſch
des Rabbiners mit einem ſchönen Kruzifix zu ſchmütken

Beſonders viele Schwierigkeiten hatte Barnay der auf
die genaue Bexrückſichtigung aller ſzeniſchen Einzelheiten ſtets
den größten Wert legte, mit der notwendigen begleitenden
Muſik Es war auch bei einer Aufführung des Uriel Acoſta
und zwar in Leipzig als man bei Vanderſtraatens Feſt in
2 Akt hinter den Kuliſſen das Ständchen aus Don Juan
ſpielte Barnay rügte dies da Mozart hundert Jahre nach
dem Tode Uriels geboren ſei und meinte man ſollte lieber
ine Tlaſſiſche Nummer ſpielen die nicht ſofort erkannt werde
rgend etwas von Bach Händel oder Haydn Haydn den
gaben wir brummte der Kapellmeiſter erleichtert und als
Barnay die Bühne wieder betrat erklang auch ſchon aus
dem Orcheſter Gott erhalte Franz den Kaiſer Bei
einer Hamlet Vorſtellung hatte Barnay beim Auftreten des
Königs Claudius eine dreimalige Fanfare verlangt die der
Direktor auch für die Aufführung zu liefern verſprach Bar
nay war am Abend natürlich wenig angenehm übefxraſcht
da er als Hamlet in Trauerkleidung mit dem König die
Bühne betrat und ihn Trompetentöne nach der Relodite
begrüßten Hoch ſoll er leben hoch ſoll er leben drer
mal hoch Auch daß das für eine Wallenſtein Aufführung re
quirterte Militär Orcheſter beim Abſchied Max Picchlomintcs
hinter der Szene fröhlich die Melodie ſptelte Wer will
unter die Soldaten der muß haben ein Gewehr dürfte
nicht ganz in Barnays Sinne geweſen ſein Ein anderes
Mißgeſchick erlebte Barnay als er an einem mittlefen Stadt
theater den Tell ſpielte durch das Fehlen erne wichtigen
Requiſits nämlich des Apfels Als Geßler in der Apfel
ſchußſzene mit den Worten Wer ſagt Euch dahz ich ſcherze
Hier iſt der Apfel nach dem Baumaſt über ſeinem Haupte
griff konnte er nichts finden Mann hatte vergeſſen den
Apfel aufzuhängen Geßler zog ſeine Rede mühſam in die
Länge und unterbrach ſie durch leiſe gemurmelte Flüche aber
wie ſehr auch alles hinter den Kuliſſen zuſemmenlief man
konnte den Apfel nicht finden und auch einen anderen auf
treiben Schließlich erwiſchte man als Exſachh eine Zitrone
und gab ſie etwas verſteckt von Hand z Sand damit das
Publikum nichts merken ſollte Als ſie aher auf dem Kopf
des kleinen Walther lag fing man im Thenter an zu tichern
und als nach der Schuß zene der Knabe mit den Worten Vat r
hier iſt der Apfer auf Tell zuſprangg und Leuthoild die
Worte ſprach Das war ein Schuß Davon wird man
noch reden in den ſpktſten Zeiten brach ein brauſendes
Gelächter los von dem Barnay ſelbſt erzählte er habe me
mals größeren Applaus vernommen

Etwas von der Wahrheit
Von Grete Friedrich Hettſtedt

Was iſt Wahrheit
Dies iſt eine bedeutende Frage die nicht genug gewürdigt

werden kann Denn die Wahrheit ſieht für jeden Menſchen an
ders aus und iſt ſchwer zu erforſchen und ſehr ſchwer zu üben

Rach Wahrheit ringen und ſelbſt wahr ſein kann Zweck
enlehens ausmachen

Was iſt Wahrheit eWahrheit iſt
lichen

Das Weſentliche wird morn verſchieden auffaſſen und mit
vielen Namen nennen mögen es wird für die erkennende Bruſt
immer das Wahre ſein

Nur aus der Wahrheit kam Erlöſung und Befreiung kommen
und Wahrheit erringen kann nur die ewig aufwärtsſſtre
e m den n f um die Wah

us dem Kampf um rheit wächſt etwas LeuchtendesKöſtliches Das Wahrſe,in wollen a n
Zuerſt gegen ſich felbſt wahr ſein Dies Wert erfordert

ein völliges Aufgelen jedar Selbſtherrl chkeit O wie bitter hart
für die lieben JchMenſ Wie gern ſitzt man in einer verhüll
ten Wolke auf dem ſich ren Thronſeſſel der Selbſtzufriedenheit
Wie gern beruhigt man ängſtliche Stimmen aus der Gewiſſens
tiefe mit den angenehmewen Tönen des Eigenlobes O recht
unbequem iſt das tägliche gegen ſich wahr ſein und für viele
Menſchen überhaupt nicht zu ertragen Wer aber z ein
mal den Kampf beſtanden hat der kämpft ihn
freiwillig weiter Eine Niederlage zwingt ihn zu deſto
härterem Ringen um erneuten Sieg

Wer gegen ſich ſelbſt wahr ſein kann der iſt nicht falſch gegen

ſeine Brüder RDas Wahrſein gegen die Mitmenſchen iſt ein wichtiges ſehr
wichtiges Kapitel n in ihm gibt es viel Jrrtum in und

Zumeiſt wird es geübt von Menſchen die das ſein
gegen das eigene garnicht kennen Sie gerade fühlen ſich am
eheſten m t den anderen Wahrheiten zu nFür die Wasrhaftigkeit des Wahrſe ns gibt es Gott ſei
Dank einen Prüſſlein

Das erſte er

die Exrkenntnis des Weſent

Wahrſein und Wahrheitſagen iſt zweierlei

kure Beèétréöge
und es gehört nur Stimme und Selbſtherrlichkeit zu dieſer Tat

hen

Jch bin wahr gegen meine Brüder wenn ich den Mut zu einer
tätigen Hilſe habe ich ſage ihnen die Wahrheit wenn ich mich
über ihre Schwächen und Fehler ärgere ohne ſelbſt beſſer zu ſein

Darum tut das Wahrſein nie weh es nützt und verede t
aber die Wahrheit ſagen iſt lieblos und kann zu Trotz tterkeit
und Verzweiilung führen Nur ganz große Seelen werden mit
einer leiſen Traurigkeit erwidern

Eine gütige Hilfe iſt zart und verſtehend Sie muß werken
ohne daß der Bedürftige ihrer bewußt wird Sie iſt mütterlich

geltſttos Man ruht aus in ihr und wächſt durch ihre ſegnende
Traft

Joioſynkraſien

Jhre Erklärung und ihre Bedeutung für die
Heilkunde

Die feltſamen körperlichen Reaktionserſcheinungen die bei be
ſtimmten Perſonen durch die Aufnahme gewiſſer Nahrungsſtoffe
oder Genußmittel verurſacht werden und die man unter dem
Namen der Jdioſynkraſie zuſammenzufaſſen pflegt ſind allgemein
bekannt Beſonders verbreitet iſt das Auftreten von Ausſchlögen
und von Hautjucken nach dem Genuß von Erdbeeren ſowie von
Muſcheln und Krebſen Die Erſcheinungen können in verſchiedener
Stärke auftreten vom leichten Unwohlſein bis zu heftigen Er
krankungen die ſich unter Umſtänden längere Zeit hingiehen undin ein chroniſches Stadium übergehen können Als Urfachen wer
den neben den erwähnten Eier und Milch ſowie beſtimmte Heil
mittel genannt die Folgen zeigen ſich auch in ſtarken Verdauungs
ſtörungen Ekzemen Erbrechen und verſchieden hohem Fieber So
gar Todesfälle ſind beobachtet worden

Eine Erklärung dieſer ſonderbaren Vorgänge fand ſich erſt
als die Lehre von der durch Behring entdeckten Anaphylaxie oder
Ueberempfindlichkeit weiter ausgebaut wurde Behring hatte ihr
keinen allzu großen Wert beigemeſſen erſt nach faſt zehn Jahren
beſchäftigte ſich Richet eingehender mit ihr Den gegenwärtigen
Stand der Anſchauungen von dieſer in ihren Konſequenzen für die
Medizin ſehr bedeutſamen Erſcheinung legt Dr W A Collier in
der Natur wiſſenſchaftlichen Wochenſchrift dar Behring hatte be
obachtet daß Tiere denen Diphtheriegift einverleibt worden war
auf den taufendſten bis einmillionſten Teil einer Giftmenge ſtart
antworteten die für ein nicht vorbehandeltes Tier vollkommen
unſchädlich war daß ſie erkrankten und ſogar ſtarben Durch die
vorangegangene Behandlung war der tieriſche Körper gegen das
betreffende Giſt überempfindlich geworden

Zu den allgemein anerkannten grtage der pathologiſchen
Biologie gehört heute die Jmmunität Sie beſteht darin daß
im Organismus nach dem Ueberſtehen von Jnfektionskrankheiten
eine Umſtimmung eintritt ſo daß eine neue Jnfektion überhaupt
nicht oder doch nur in geringerem Grad erfolgen kann Dieſe
Veränderung kann man weder chemiſch noch hiſtologiſch nach
weiſen parallellaufend mit ihr aber nicht mit ihr zu identifizieren
iſt das Auftreten von Antitörpern oder Antiſtoffen Die Ueber
empfindlichkeit ſtellt nun den Gegenſatz der Jmmunität dar Sie
iſt keineswegs eine Ausnahme ſondern etwas durchaus Geſetz
mäßiges und Regelmäßiges

Jhr Weſen läßt ſich am beſten bei der Eiweißangphylaxie und
hier beſonders an der Serum Ueberempfindlichkeit beobachten
Wenn man einem Meerſchwoinchen ein artfremdes Serum bei
ſpielſweiſe Katzenſerum einſpritzt ſo verträgt es dieſe ohne jede
Reaktion Wird jedoch nach einiger Zeit die Eimſpritzung mit dem
gleichen Serum auch in der allergeringſten Menge wiederholt
o treten die heftigſten Reizerſcheinungen auf Sie beſtehen rn
r Regel aus Krämpfen und Atemnot und könken zu einem

ſchockartigen Ende führen Dabei erleidet das Blut die ſtärlkſten
Veränderungen ſeine Gerinnbarkeit nimmt z B weſentlich abArmut an farbloſen Blutkörperchen ſetzt ein Die Tiere gehen
nach wenigen Augenblicken an Erſtickung zugrunde und zeigen bei
der Sektion aufgeblähte und ſtarre Lungen was durch Krämpfe
der Bronchialmuskulatur hervorgerufen iſt Mitunter jedoch geht
die Atemnot vorüber und ſchon nach ganz kurzer Zeit ſind die
Verſuchs iere munter und friſch wie vorher Wird nach der Ge
neſfung die Jnjektion wiederholt ſo tritt keinerlei Schädigung ein
die Tiere ſind gegen die Ueberempfindlichkeit geſchützt

Der Eintritt der Anaphylaxie hängt von den verſchiedenſten
Vorbedingungen von Art und Größe der beiden einverleibten
Doſen von der Dauer des dazwiſchenliegenden Stadiums von
der Tierart uſw ab Die Senſibiliſierung kann durch Jnjektion
aber auch durch Verfütterung erfolgen doch ſind dabei die Ergeb
niſſe nicht ſo regelmäßig und prägnant Da unter Umſtänden
der Weg auch durch die unverletzten Schleimhäute gehen kann
muß die Senſibiliſierung auch durch Einatmung zu erzeugen ſein
in der Tat kann man beobachten daß Meerſchweinchen die längere
Zeit in Pferdeſtällen gehalten werden gegen Pferdeeiweiß
cnaphylaktiſch geworden ſind Auch die Tatſache daß bei Aſthma
tikern Anfälle ausgelöſt werden können wenn ſie Pſerdeſtälle be
treten haben m damit zuſammenhängen Ebenſo iſt das Heu
fieber eine Krantheit die auf Ueberempfindlichkeit beruht und
auf ähnliche Weiſe entſteht Mit den Jmmunitätsreaktionen hat
die Ueberempfindlichkeit etwas ſehr Wichtiges gemeinſfam nämlichdaß ſie ſich leicht übertragen läßt Wird z S ein Hund gegen
Rinderſerum überempfindlich gemacht ihm Bkut entzogen und
das daraus gewonnene Serum einem anderen Hunde eingeſpritzt
fo wird auch dieſes Tier überempfindlich gegen Rinderſerum ob
wohl es früher niemals eine Spur davon eingefpritzt bekommen hat

Aus dem allen geht mit Klarheit hervor daß körperfremdes
Serum das bei einer einmaligen Jnjektion ohne Reaktion er
tragen wird bei einer nochmaligen Einverleibung in denſelben
Drgpuizmas als Gift wirken kann Da es ſich dabei zum größten
Teil um Eiweißbeſtandteile handelt werden es dieſe ſein die in
der Regel die beſonderen Erſcheinungen der Ueberempfindlichkeit
hervorrufen Auch artfremde Zellen von Tieren oder Pflangen
die als ſolche gar nicht giftig wirken können die Ueberempfindlich
keit eintreten baſſen So auch die Vakterien Auf dieſe Weiſe läßt
es ſich verſtehen daß Bakterien die an und für ſich dem Körper
gegenüber völlig indifferent ſind und keinerlei Krankheitserſchei
nungen auftreten laſſen tzlich ſtark giftig wirken Es hat ſichſogar die intereſſante Tatſache gezeigt daß Zellen des eigenen
Körpers eine ſtarke Ueberempfindlich it eintreten daſſen können
wenn ſie in die Blutbahn Prangen

Eine vollkommen befriedigende Erklärung ſür die Exrſchei
nungen der Anaphylaxie hat ſich bisher noch nicht finden laſſen
Sicher iſt nur daß die allere uſammenhänge n ihrund der Jmmunität beſtehen Trotz dieſer Ungeklärtbeit iſt jedoch
die Lehre von der Anaphylaxie bereits von großer Wihtigkeit in
der geſamten Bio der Kranhkeiten geworden Die Ueber
empfindlichkeit ſcheint eine große Rolle bei den Pocken den Maſerndem Scharlach bei Tudbertuloſe Syphilis und anderen Jnfektions
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We Boau h
Zu Dſedrich Speckmanns 50 Geburtstag

i i 2 FebruarIn dem ſtillen Fiſcherhude bei Bremen beging am 12 Fe r
der Heidedichter Diedrich Speckmann ſeinen 50 pr
tag Er iſt einer dem ne i e noch nicht zu
trauen möchte ihm der noch in ſeinem jüngſten Bi le
den Beweis erbrachte daß nicht mählich die Zeit über ihn henaus
wuchs ſondern daß er mitten inne ſteht mit ihr der Ewig jungen
jung geblieben iſt Wieviel kennen ihn den gemiltpollen auf
rechten Fann v77 lieben ihn Weshalb Nun Diedrich
Speckn ann iſt kein Dichterling von
ahnungsſchwerer Traumſeligkeit ſondern aus dem gleichen Holz
geſchnitten aus dern wir ſeine kernigen niederſächſiſchen Heide
bauern kennen Nein nicht daraus geſchnitten ſondern gewachſen
mit ihnen aus gleicher Wurzel die
liche deutſche Erde und Art an ſie ſich klammernd und aus ihr
ſich alle a S h an holend

Jn friſcher Freiheit w rburg r auf durfte in ihr ſich tummeln nach Herzensluſt und
ſo verwuchs er mit a engeren Heimat von Jugend an aufs
innigſte Jn dem Moordörfchen San ei weit von Worps
wede fand er nach ſeinen Studien und Wanderjahren Anſtellun
als Pfarrer und lernte hier in ſeiner Gemeinde ganz anders no
in die Seele dieſes unangekränkelten durch und durch geſunden
der chen Stammes zu ſchauen Und was er ſah und erlebte
drängte und zwang ihn zur Geſtaltung So entſtanden die erſten
ſeiner Bücher Heidjers Heimkehr und He dehof Lohe Und
während er ſchrieb und kündete von echt r Art und ſchlichtem
Chriſtentum vertiefte ſich beides in ihm ſelbſt ward die Liebe zu
den Menſchen die nicht nur in ſeinen Büchern ſondern um ihn

Und ſo empfing von ihm ſein Leſepublikum immer reicher unddie Zohl h wuchs Je feſter er ſich aber hineinlebte
und ſchrieb in der Heidjer Denken und Art deſto weniger litt es
ihn in der Großſtadt Bremen wohin er 1908 nach Aufgabe ſeines
Pfarramtes um die Spannung zwiſchen ſeinen Berufspflichten

war Noch vorher hatte er auf einer größeren Urlaubsreiſe in
dem ſonnigen Capri ſein Goldenes Tor geſchrieben wohl das
tiefſte ſeiner Rücher Dann folgte Herzensheilige jener Kranz
ſinniger Erzählungen Jnzwiſchen hatte er ſich mit dem Gedanken
vertraut
hierzu Fiſcherhude ein ſchmuckes Bauerndorf an Wald und Waſſer
gelegen Die Erinnerung an Heidepaſtors Freud und Leid bringt
ſeine Erzählung Erich Heydenreichs Dorf und in Geſchwiſter

Geſchwiſter wie ſie wohl innerlicher kaum gedacht werden kann
Zu Anfang des Krieges erſchien der Anerbe Aber nun mußte
auch Speckmann ſelbſt an die Front und hat ſich auf den ver
ſchiedenſten Kriegsſchau lätzen betätigt Mit ihm zogen aber auch
ſeine Bücher hinaus ſonders die Feldausgabe von Heidjers
Heimkehr war es die in vielen Tauſenden von Exemplaren ge
leſen iinmer wieder dem Dichter und Verleger
zuſführte Gerade die tiefe Heimatdichtung von der Sehnſucht
nach Haus durchflutet eignete ſich für das r ganz beſonders
Aus der geiſtigen e in die der Krieg uns Teilnehmer faſt alle getrieben hatte rettete ſich Speckmann durch eins
neue feine Erzähliung in der er am Beiſpiel des Martin Böker
allen Leidensgenoſſen die Stille und die Arbeit als Heilmittel
empfiehlt Ein Mittel das er ſelbſt erprobte indem er ſich ſeine
eigene Heidklauſe zu ſtiller Arbeit erbaute So zog er ſich ſcheinbar
immer mehr zurück aus ſeinem Pfarramt aus der Stadt ſchließlich
in ein kleines Häuschen im Walde gelegen Aber um ſo mehr

in das flutende Leben ſuchte und fand er dieS r Liebe zu Heimat kernigetarken Wurzeln ſeiner Kraft Tiefbe ntandigtert en fröhliches Chriſtentum Das iſt es auch

was ſeinen ſämtlichen Büchern die aus Anlaß ſeines 50 Geburts
tages in einer ſchönen Geſamtausgabe erſchienen ſind den einheit

lichen Charakter wahrt jen affens darin erblicken dies gerade aber iſt
Stärke Er
dern was ihm ſelbſt ſein Tiefſtes und Jnnerſtes gab das ſchenkt
er weiter ans deutſche Volk Dabei lacht aus all ſeinen Büchern
ein ſonniger feiner urſprünglicher Humor der niemals billig und
gemacht iſt ſondern aus der Tiefe quillt und leuchtet

Die Kleidung und ihre Bedeutung für
wärme und Arbeitsleiſtung
Prof Max Rubners jüngſte Unterſuchungen

Wohl jeder Menſch hat am eigenen Leibe die Erfahrung
gemacht daß ſein körperliches Behagen ſehr oft von ſeiner
Kleidung abhängt Sobald und ſolange die Temperatur der
unter der Kleidung liegenden Haut etwa 32 Grad beträgt
bedeutet dieſe Wärmeempfindung für die meiſten Menſchen
ein Gefühl der körperlichen Behaglichteit der be leideten Haut
dieſe behagliche Wärme zu erhalten iſt nun wie die jüngſten
Unterſuchungen Prof Max Rubners über die Beziehungen
der Arbeit und der Wärme zur Kleidung des Menſchen dar
legen eine der Hauptaufgaben der geſunden und zweckmäßrtgen
Kleidung Denn nicht nur viele Lehensgewohnheiten des
ſchen hängen mit der Art ſeiner Bekleidung zuſammen durch
die Kleidung wird vor allem auch die Arbeitsleiſtung und
der Arbeitswille bedingt Das iſt auch ganz natürlich denn
unſere Kleidung iſt das Klima das uns umgibt

ſeine

ſo ſehen wir je nach der Art der Weberei des betr Stoffes
einen dichten Urwald von Faſern und Fäſerchen in diejem
Urwald ſoll nun aber auch eine tropiſche Temperatur herr
ſchen d h die 32 Wärmegrade die wie bereits erwähnt
für die meiſten Menſchen die WärmeB rden Da unſer Behagen dieſe 32 Wärmegrade im Winkler ſo
gut wie im Sommer bedarf verſteht es ſich von ſelöſt daß
es zunächſt unſere Kleidung ſein muß die uns dieſe Wärme
verſchafft und erhält Sie muß verhindern daß im Winter
Kälte an die Haut dringt und ebenſo es im Sommer ermög
lichen daß die von uns ebene Wärme raſch nach außen
eiangt Das Gefühl der Körperwärme ſuchen wir uns nun

der kalten reszeit bekanntlich durch mehrere erein
anderliegende S r durch Unter und Oberlleider

erhalten Gle er Stoff der alleinige Wärme
ender denn die

wiegend von der e

aßer de e re
r daß ererineieher aber ief

die un ere Haut

Buch NReue Lohe

überfeiner Senſibilität und
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Paſtorenſohn in der Lüne

leben inniger und in dieſer Wechſelwirkung ward er ſelbſt größer

und dem inneren Drang nach Geſtaltung zu löſen übergeſiedelt

gemacht ſich ein eigenes Heim zu ſchaffen und wählte

Roſenbrock ſchildert er uns ergreifend die fürſorgliche Liebe zweier
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Wärmebehaglichkeit unbedingt nötig deshalb kann gute ge
ſunde Kleidung auch teichlich luftgefüllte Hohlräume ſogar
bis zu 80 und 859 en ſie nebenbei bemerkl
immer noch vom Tierpelz übertroffen wird der dis zu 9796
Luft in ſich ſchließt Man ſieht alſo daß es im Grunde gar
kein leichtes Ding iſt eine Bekleidung anzufertigen und zu
ſammenzuſtellen die dem Körper geſundes Vehagen verſchafft

Sehr wichtig iſt es zu verhindern daß die Kleidung
feucht oder naß und dadurch der Raum zwiſchen Haut und
Kleidung mehr oder weniger luftleer wird wie es nicht ſelten
vorkommt wenn Schweiß ſchon eine verhältnismäßig ge
ringe Schweißmenge kann dieſen Zuſtand hervorrufen
anſtatt zu verdunſten die Kleider durchfeuchtet ſo daß wir
ſchließlich ein deutliches Näſſegefühl verſpüren Dieſes Näſſe
gefühl nicht aufkommen zu laſſen iſt deshalb beſonders wichtig
weil gerade die Feuchtigkeit des Kleiderklimas das Körper
behagen und damit die Arbeitsluſt am allerſtärkſten beein
flußt Um nun dieſer durch die Feuchtigkeit entſtehenden Luft
leere an der Haut vorzubeugen iſt es nötig die Haut mit
Stoffen zu umgeben die möglichſt luftdurchläſſig ſind Daher
wird man für die der Haut unmittelbar anliegende Stoffſchicht
Wolle der Baumwolle und Trikotgewebe dem leinenen Hem
denſtoff vorziehen Es darf nie vergeſſen werden daß es
eben gerade dieſe unterſte Stoffſſchicht iſt von der in erſter Linie
unſer Kleiderklima abhängt oder beſſer geſagt reguliert wird
Deshalb ſoll auch das Hemd aus zweckentſprechendem Stoff
material beſtehen denn die Ausſcheidung des Waſſerdampfes
wird zu allererſt von der Durchläſſigkeit des Hemdenſtoffes
gefördert Warum die der Haut unmittelbar auſ liegenden
Kleidungsſtülde porös ſein müſſen zeigen die Zahlen einer
von Rubner r Unterſuchung Ein nackter Menſch
ſcheidet innerhalb einer Stunde und bei 33 Grad Wärme
73 Gramm Waſſer ab ein bekleideter unter denſelben Verhält
niſſen jedoch 91 Gramm Jſt demnach die Kleidung nicht
ſehr porös ſo wird dieſe bald feucht werden die Folge
iſt die bereits erwähnte Luftleere die wiederum das Näſſe
und Kältegeſßühl nach ſich zieht
Eine weitere Bedingung für die Erhaltung des Behagens
im Arbeitskleid iſt die daß die Luftöewegung in der Kleidunggefördert wird Die beſte und geſündeſte An der Lüftung er

folgt durch den Wind Es braucht kein ſtark fühlsarer Wind
zu ſein von dem wir unſere Kleider durchwehen laſſen ſchon
ein gänz ſchwacher Luſtzug genügt um die Verdunſtung zu
ſteigern und die Durchſeuchtung der Kleider zu verhindern
Jm r und während der Arbeit in der Werkſtätte iſt
freilich die Bewegung der Kleiderluft in der Regel nicht mög
lich und daher kommt es denn auch daß Zimmer und Werk
ſtättenarbeit ſo viel weniger Kleiderbehaglich eit ſchaffen als

Arbeit im Freien wo die ziemlich vollſtändige Verdunſtung des
Schweiſ es aber natürlich auch nur bei geeigneter Kleidung

beſonders den Ruhezuſtand nach der Arbeit behaglich macht
n jedem Beruf kann unrichtige Kleidung die Leiſtungs

kräfte W herabſetzen und zweckmäßige Kleidung die Ar
beitsluſt ördern Wenn unmittelbar nach dex Arbeit die
Kleider ſchweißdurchnäßt ſind und dadurch der Körper gerade
im Zuſtand der Erſchöpfung und erſten Ruhe ſtark abgekühlt
wird kann ſich natürlich kein Ruhebehagen rer Aus
dieſem Grund iſt es auch nicht geſund zur Arbeit alte abgenutzteKleider n die durch Schmutz u dgl ihre Luſtdurh
läſſigkeit verloren haben Viele Menſchen ſind ja leider ge
zwungen während der Arbeit alte Kleider zu tragen aber
man ſollte auch immer bedenken daß unſere Kleidung eine
lebens notwendige Ergänzung unſerer Haut darſtellt und daßdie Haut fe mehr ſie arbeitet deſto reiner ſein muß Alte

Arbeitskleidung ſollte alſo zum mindeſten immer ſehr rein
gehälten werden

Ungezählte Arbeitsſtunden gehen einer Nation durch die
Mängel der Kleidung verloren, ſagt Rubner Das iſt ein
Satz den man ſich feſt ins Gedächtnis prägen ſollte Hat es
doch gewiß jeder von uns oft und oft am eigenen Leibe emp
funden wie körperlich verſtimmend oder aufmunternd die
Kleidung auf uns wirken kann welches Unbehagen wir fühlen
wenn wir zu leicht oder zu ſchwer gekleidet ſind und wie
arbeitsunfähig wir in unrichtiger Kleidung werden Jeden
falls wäre es vor allem anderen ſehr ſegensreich wenn es

der Induſtrie gelänge geſunde und dabei auch verhältnismäßig
billige Arbeitskleider herzuſtellen Die Zwenmäßigkeit unſerer
täglichen Arbeitskleider iſt heute für Deutſchland lebenswich
tiger als die Schönheit unſerer Luxuskleider

Jagö und Jägerei im deutſchen Volksliede
Von

Dr Hans Venzmann
Nachdruck verboten

Still bleibt es heute auch im Herbſt in den bunten Wäldern
einſam im Nebel r die ſagen liegt Moor und Knick Nur
dann und wann hallt der ſcharfe Knall einer a Woche durch den
Tann und weckt wohl auch ein leiſes Echo Einſt war es anders

ging die Jagd wie ein Satterwg luſtig und übermütig mit
Peitſchenknall und Hundegekläff mit Trara und Roſſegewieher
durch den Wald über Heide und Hügel hinweg durch Schilf und
Dickicht Und ein altes wundervolles Lied klingt auf ein Lied
deſſen Melodie das im Buſen hüpfen macht als ziehe es
Waldluft und uralte ne den kräftigen Atem der deutſchen
Ratur der alten geſunden Zeit ein

Ein Jäger aus Kurpfalz
Der reitet durch den grünen Wald
Er ſchießt das Wildbret her
Gleichwie es ihm gefällt

Und wie im Traum verklingt das friſche Lied die Zweigen über den e Lied und Horn herd

z hen pt Wehmütig lauſchen wir dem unſterb
lr das e gich h und t her igerhez Freude ſind vera deutiche Lied onders reineda u Pie 15 t n rn ge
unmittelbare Freude am edlen Weidwerk am en Jägerleben

enhören vermeint aus dieſen munteren Liedern Zunde zu

liebe nichts mehr als Jagen allein
ſoll allzeit mein Eigentum ſein

So bia i in na t nene
h

WMythologie hineinklingt werade ſolche zeitlichen Beziehungen
ſteigern die Stimmung ungemein Renaiſſance Varock und Rokokd

in dieſen Kunſtſtilen ſind auch die alten in Schilf und Tannicht
verſunkenen Jagdſchlöſer gehalten die romantiſchen Schlößchenmit den Jagdhorn blaſenber Jägerputten mit den vielen Ge

weihen im Torweg die Faſſaden umrankt von Weinlaub und
Efeu t

Oder aber das Jagdlied ſchildert nicht ſo ſehr die laute Fröh
lichkeit der Jagenden ſondern die heimliche einſame Luſt am
Weidwerk Jn ſolchen Liedern kommt dann die ganze innige
Freude des Deutſchen an der Natur am Walde und allem ſeinem

eſen insbeſondere an ſeiner Friſche an den rauſchenden Bäumen
den ſchwayenden und ſingenden Vögeln den ſcheuen Tieren zum
Ausdruck Köſtlich humorvoll und anſchaulich wird gerade die
Eigenart der verſchiedenen Tiere in Volksliedern geſchildert

Wenn ich ſeh die Rehlein ſcherzen
Und die Hirſchlein Paar für Paar
So gefällt es mir von Herzen
Wenn ich ſeh die liebe Schar
Sobald ſpringet hier und dort
Bald ſtill ſteht
Bald ſtill ſteht bald laufet fort
Kommt ein Has und tut mich ſehen
Jſt es meine größte Freud
Er vor Schrecken ſtill bleibt ſtehen
Meint es ſei ſein letzte Zeit
Er kehrt um ſalviert ſich bald

Wiedrum
Wiedrum in den dickſten Wald uſw

So heißt es ebenfalls in einem alten Jägerlied das in S
und Schleſien ſeit 1465 bekannt iſt Aber eine eigentliche Herbſt
ſtimmung typiſch in den Farben des Herbſtes und der kühlen Luft
oder in dem öfter und dichter erſcheinenden Nebel findet man nicht
in dieſen Liedern Trotzdem umweht uns der hohe Sommer und
der beginnende ſich langſam durchſetzende Herbſt in unmittel
barſter Fühlbarkeit in vielen dieſer Lieder auch wenn die Schil
derung eine ſommerlich allgemein geſtimmte iſt Wenn die Jagd
den Wald durchdringt dann geht der Sommer zu Ende die Nebel
ſteigen und die Bäume werden gelb und rot iſt in den
älteren deutſchen Jagdliedern noch die Rede von der Jagd auf
Bären Draſtiſch wird der brummende ſchwerfällige Geſell in
einem Jagdlied aus dem Jahre 1474 vom Jäger geſtellt
Was hör ich brummen Dein Leben
So viel ich vernummen Aufgeben
Es hauet Wird müſſen gar bald
Und ſchauet Seht nun wie er hauetDer Bär aus den Wald Wie grimmig aufſchauct
Jch ſcheue kein Brummen Puff knallet
Wirſt mir nicht entkummen Erſchallet

Der wilde Bär fallet
Und in einem anderen Liede heißt es gar

Löwen Bären Panthertier
Wilde Schwein und Tigertier
Sind nicht frei
Vor dem Blei
der edlen Jägerei

Eine beſondere Art des Jä l bildet das Liebesliebd
des Jägers Auch dieſes beginnt zumeiſt mit einer friſchen
munteren Schilderung der Jägerei eines Jagdaufbruches eines
einſamen Rittes durch den Wald dann aber findet der Jäger auf
grüner Heide eine friſche Geſellſchaft von Knaben und Mägdlein

Es ritt ein Jäger wohlgemut
Wohl in der Morgenſtunde
Wollt jagen in dem grünen Wald
Mit ſeinem Roß und Hunde
Und als er kam auf grüne Heid
Fand er ſeines Herzens Luſt und Freud

Jm Maien am Reihen
Sich freuen alle Knaben und Mägdeſein

Der Kuckuck ruft der Aurhahn pfalzt
Dazu die Turteltauben
Da fing des Jägers Rößlein an
Zu ſchnarchen und zu ſchnauben
Der Jäger dacht in ſeinem Mut
Das Jagen das wird werden gut

Jm Maien am Reihen
Sich freuen alle Knaben und Mägdelein

Oder ober der Jäger findet in dem grünen Laubrevier die
Gelichte ſelbſt oder ein fremdes Mägdlein um deſſen Liebe er
wirbt Das Mägdlein wird ihm dann das zu erjagende Wild
Dieſe Motive kehren in Abwandlung und mit anderen allge
meinen Motiven des LiebesVPolksliedes z B dem Ringmotiv
Was zog er von den Händen ſein gab ihr ein rot Goldringelein
ufig in dieſen Liedern wieder Aber a immer glücklich enden

dieſe Liebeslieder Sie beginnen mit Juchheiraſſa und die letzten
Verſe klingen aus mit der ſchwermütigen Weiſe von den Drei
Lilien drei Lilien die pflanzt er auf ihr Grab Und oft endet
die wilde Jägerliebe wie eine ſchaurige Ballade

Der Reiter der Reiter
Zog aus ſein blankes Schwert
Und ſtach den wilden Jägersmann
Wokl nieder zu der Erd
Mit Juchheiraſſaſſa

Aber war i auch in dem alten Liede vom Jäger aus Kur
vfalz 1477 die Rede von Liebe und Liebesluſt Und wieder
ſummt uns die ſchöne kräftige Weiſe zärtlich und verträumt ins
Ohr und ins Herz

Hubertus auf der 373
Der ſchoh ein Hirſchlein und ein Has
Er traf ein Mädchen an
Und das von achtzehn Jahr
Ju ja ju ja
Gar luſtig iſt die Jögerei
Allhier auf grüner Heid
Allhier auf grüner Heid

Die Bauſteine des Weltgebäudes
Von W Riehoff Halle Saale

ei taten menſchli Gei i loet fie dieſes 3 r 3 den n r
wachſen Neben der e en und allgemeinen Relativitätstheorie Einſteins tann die Lehre vom atom ſiſ s Weltſchen Au de
alls als die zweite Großtat der letzten bezeichnetwerden Wie es öfters h im wiſſen n z
hindert die geiſtige Großtat eines o ger die Entwicklung auf
der andern Seite Die erſte Hälfte des 19 Jahrhunderts för
derte r eine große Zahl neuer elektriſcher Wirkungen zutage
wie rmewirkungen die chemiſchen Zerſetzungen und die

ti einfluſſu Soween e anhandelte alle Erklärungsver m g FernN n ovenienz D ität desu wion hinderte die Entwicklung der
e

rſtie

die Nahewirkungs und Feldtheorie Nachdem ſein Landsmann
Maxweill dieſen Vorſtellungen die mathematiſche Form T
hatte war die Voſis geſchaffen die zur Entwicklung der gonn
theorie ſührte die es heute bereits zur Stuſe praktiſcher per
mente gebraiht hat und deren weitere Entwiczung n lann
ungeahnten Erfofgen auch für das prattiſche Lesen führen ann

Die Materie das iſt experimentell nachgewiefen erfüllt den
Raum nicht continnirlich ückenſos alle künſtlichen ader natür
lichen Stoffe ſind aus ſehr kleinen mit unſern Außen nicht ſicht
baren Bauſteinen den Atomen aufgebaut Es gibt S wenigſtens
bisher feſtgeſtellte Sorten von VBauſternen dieſen Atomen Stoffe
die nur aus einzigen Sorten von Atomen aufgebaue ſind henen
Elemente ſolche aus mehreren Sorten von Atomen Herhßen er
bindungen Die Atome ſind nicht unteilbare Bauſteine wie h
fälſchlich beibehaltener ſchon von den Griechen erſonnener Name
agt ſondern es ſind ſur ganz beſtimmt große Bauſtein e

Die Atome ſind aun kerneswegs hypothetiſch ſondern ihre
Exiſtenz iſt ebenſo ſicher wie die eines ſinnlich wahrgeymbaten
Gegenſtandes Es iſt eine wichtige Errungenſchaft der mooeruen
anorganiſchen Wiffenſchaft die Exiſtenz von Atomen mit derſerwen
Sicherheit feſtgeſtellt zu haben wie die arganiſche Raturwiſſen
ſchaft z B de Exiſtenz von Bakterien Die anorgantſehe Wiſſen
ſchaft kann auch mit exakten Daten aufwarten Ein Waſſerſtoff
atom hat z B einen Durchmeſſer von 10 8 Zentimeter d i der
hundertmillionſte Teil eines Zentimeters ſeine Maſſe berag
den quadrillionſten Teil von 1 Gramm Jn einem Gramm
Waſſerſtoff ſind etwa 10 Drillionen einzelne Atome enthallen
alſo 10 Billionen mal mehr als Menſchen auf der Erde wognen
ein Tropfen Waſſer iſt im Vergleich zu dieſen kleinſten Köter
teilchen ein Weltall Wir kennen dieſe Zahlen die hier nur
rund angegeben ſind auf t Prozent genau Sie ſind nach a
10 verſchiedenen Methoden gefunden worden e S eakn

Die Atome laſſen ſich einzeln zählen wie Nüſſe und Eier ein
ſolcher Jählapparat iſt folgendermaßen konſtruiert Ein Glas
gefäß iſt an ſeinem oberen Ende plangeſchliffen Die plangeſchlif
fene Oeffnung iſt durch eine in der Mitte durchlochte Glasplatte
verſchloſſen Ueber die n iſt ein Mikroſkopdeckglas d
ein ſehr dünnes Glasplättchen lufrhdicht gekittet Das auf eiten

nnenſeite einen diamantdünnen Schliff trägt Jnnerhalb Des
Glasgefäßes befindet ſich auf einer Kupferplatte eine Spur a
aktiver Subſtanz Dieſe ſchleudert in kleinen Jntervalen Arte
die luftleer gepumpte Glasröhre mit großer Keſchwindigken
200 000 Km pro Sekunde Heliumatoyte Trifft ein ſolcher

Atom auf den diamantdünnen Schliff auf ſo hemerkt man um
dem Mitroſtop ein Aufblitzen Das im Blickfeld des Mikroſtop
0,1 mmn durch das Aufprallen des Heliumatons auf veie

Diamantdünnſchliff hervorgerufene Aufslitzen erfolgt in gewiſſen
Pauſen und man tann ſo die von der radioaktiven Subſtanz aus
geſchleuderten Heliumatome direkt zählen Es gibt aber W
andere zuverläſſige Methoden um die Atome zu zählen Ein
Zweifel an der Exiſtenz der Atome ihrer Maſſe ihrer Anzahl m
T Gr Waſſerſtoff iſt nicht mehr oder weniger geſtattet als ar
der Exiſtenz irgend eines ſinnl ch wahrnehmvaren Dinges

Die Atome bauen in beſonders regelinäßiger Weiſe die
Kriſtalle auf Vermittels der Durchleuchtung der Röntgenſtrah
len kann man erforſchen wie die Atome in Kriſtallen angeordne
find Jn einem Steinfalzwürfelchen von t mnm Dicke ſind längseiner Wurfeltante von 1 mm Länge 1,8 Millionen ſolcher ele
mentaren Würfel angeordnetDie 87 Elementareme ſind wieder aufgebaut aus zwei Sor
ten von Bauſteinen den Atomen der poſitiven und neggtiven
Elektrizität den Poſitiven und negativen Elektronen Die bei
den Elektrizitäten ſie ſind die berden Urſtoffe aus denen alle
anderen Stoffe aufgebaut ſind Man kann den Aufeau jed
Atoms aus Elektronen experimentell mit Hilfe von Röntgenſtra
len beſtimmen Die Maſſe der negativen Elektronen ſt et
2000 mal kleiner als die eines Waſſerſtoffatoms Das Waſſer
ſtoffatom beſteht aus einem poſitiven und negativen Elekfron
as Heſiumatorn aus 2 und 2 Elektronen das Urangtom

aus e und 92 Elektronen Die poſitiven Ladungen drängen
ſich zu einem Atomkern zuſfammen während die negativen in
Ringen rings um den Kern angeordnet ſind Die negatipen
rotieren billionenmal pro Sekunde um den Kern Un e
Atom i vochmals ein Sonnenſyſtem aufgebaut alſo ein Ant
verſum in Kleinen Das Verhältnis eines Durchmeſſers eines
Elektronen des Atomkernes zum Durchmeſſer des äußeren Ringes
iſt von glecher idrng wie das Verhältnis des Durchmeſſers derSre zum Durchmeſſer des Sonnenſyſtems Wir ſehen alſo auch
hier in der Welt der kleinen Dimenſionen daß die Materie im
Raum dünn geſät iſt Von einem ſolchen Elektronen zum Atom
durchmeſſer vergrößert ſich die Dimenſion um das 100 000fache un
doch ſind 10 adrillionen ſolcher kleinen Sonnenſyſteme in
1 Gr WaſſerKoff zuſammengedrängt Unfaßbar für das menſch
liche Vorſtellungsvermögen

Wir hatten bereits geſehen daß die Elektronen an Maſſe Kur
ungefähr 1800 2000 Teile des Kernes ſind alſo hat auch der
Kern die überwiegende Bedeutung bei der Energieausſtrahlung
Es ſpricht nun mandhes dafür daß die Waſſerſtoffkerne am Kern
aufbau der Atome tilnehmen eine Vorſtellung die durch Ver
ſuche des engliſchen Gelehrten Rutherford beſtätigt wird Dieſer
boinbardierte Stickſtegfatome mit Alphaſtrahlen von großer Ge
ſchwindigkeit und könnte dabei Teilchen aus ihnen heraus
ſchneiden die bei nä derer Unterſuchung ſich als Waſſerſtoffterne
erwieſen Damit iſt zum I7 Mal die Umwandlung eines
chemniſchen Elementes nit Mitteln menſchlicher Experimentier
kunſt geglückt ein Fall der wiſſenſchaftlich von größtem Jntereſſe
iſt

Scheint ſich der Tracim der mittelalterlichen Alchimiſten ver
wirklichen zu wollen Esd iſt ein Elemnt ſo gut wie Stickſtoff
und Waſſerſtoff Rutherjord hat den Stickſtoff in Waſſerſtoff ver
wandelt wenn wir ein Element in ein anderes zu verwandeln
vermögen ſo würde es dech ebenſogut möglich ſein Gold aus
anderen Elementen herzuſtellen Aber ſo weit ſind wir trotz
Rutherfords Experimente nach lange nicht Die Bedeutung dieſes
Experin ents iſt nur eine wein theoretiſche und zieht vorläufig
keinerlei praktiſche e nach ſich Von 10 MilltardenZuſammenſtößen zwiſchen Alnhaſtrahlen und Stickſtoffkernen wirkt
nämlich nur immer einer zertrümmernd und Waſſerſtoff bilden
Die Ausſicht koſtbare oder ſeltene Elemente aus billigen und
verbreiterten Elementen herzußellen liegt noch in nebelgrauer
Ferne ebenſo die unerſchöpfliche techniſche Ausnutzung der Atom
energie die die milliardenfache der Verbrennungsenergie iſt
wird nicht ſobald zu Wirklichkeiten ausreiſen

Nichtsdeſtoweniger iſt aber die Kulturwelt einerſeits durch
die Einſteinſche Relativitätstheorl a andererſeits durch andere
Kenntnis über den atomiſt ſchen Auſbau des Weltgebäudes einen
Schritt aufwärts und vorwärts gekammen wohl der bedeutendſte
ſeit Rewton Die Phyſik ſtrebt unverkennbar nach einem einheit
lichen Weltbilde nach der Zuſammenſetzung alles phyſikaliſchen
Geſchehens unter ein r Geſetz vos ſchon Häckel vorabnend
als das groß Subſtanzgeſetz bezeichnek hat Die Verſchmelzun
von Mechanik und Elektrodynamik mon k Chemie un
Mineralogie beginnt Die Naturerkendtniſſe bauen ſich auf ein
heitlicher Baſis auf Eine neue Epoche hebt an und wir Kinder
des 20 Jahrhunderts haben die Genugzuung die Morgenröte
deren Aufleuchten zu ſehen

O Deutſche Ausgrabungen in Griecheſrland Aus Augsburg
wird uns geſchrieben Wie im Verein der Freunde des humaniſti
hen Grinnaſiums mitgeteilt wurde hat ſich der bekannte Archäo
loge und Gelehrte Profeſſor Dörpfeld in Jena mit ſeinem
Schwiegerſohn nach Eriechenland Wein um auf Korfu zum
Zwecke der genauen Feſtſteſlung der Jnſel Kyrfu als der Phäaken
inſel Homers Ausgrahbungen bezw wiſſenſchoftliche Forſchungen
zu Unternehmen Vezeichnend iſt für die gemzaltſame Verhekung
Griechenlands gegen Deutſchland im Welikrigge daß der Gou
verneur von Korfu den Schwiederſohn Dörpſelds als

iale A iter Autodidakteine genaue ehe h der Phyſit land e h ä ſowie
ruhmreichen tapferen deutſchen Armee umarmte und in Griecheniede g ma der wiſſen

Um jepes
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